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Jubilare im Juni

RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG
Nr. 3, Juni 2022, 72. Jahrgang
TSV Schwaben Augsburg,
Stauffenbergstraße 15, 86161 Augsburg

Jubilare im Juli

04.06.42 Haslinger Gisela 80 Jahre Abt. Turnen
13.06.52 Stöckl-Endemann Dieter 70 Jahre Abt. Hockey
21.06.72 Peter Stephan 50 Jahre Abt. Ski
25.06.72 Milivojevic Goran 50 Jahre Abt. Fußball
27.06.47 Brecht Irene 75 Jahre Abt. Ski

11.07.72 Asam Christian 50 Jahre Abt. Kanu
13.07.62 Böwing Thomas 60 Jahre Abt. Kanu
20.07.72 Cieplik Stefan 50 Jahre Abt. Kanu
22.07.62 Würl Martin 60 Jahre Abt. Turnen
24.07.32 Brecheisen Lorenz 90 Jahre Abt. Fußball
25.07.62 Benyei Laszlo 60 Jahre Abt. Kanu
26.07.42 Ganz Gerfried 80 Jahre Abt. Ski

Für besondere Verdienste im Sport wurde 
Hans-Peter Pleitner die Verdienstplakette in 
Silber des BLSV Bayerischen Landessport-
verbandes durch den Vizepräsidenten Bernd 
Kränzle an seinem Ehrentag, dem 60. Ge-
burtstag persönlich verliehen
So schnell wird Pleitner seinen runden Geburtstag nicht vergessen, denn die Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg 
Eva Weber gratulierte ihm vor über 100 geladenen Gästen aus Politik, Wirtschaft und Sport und am Abend ging das 
eigentliche Geburtstagsfest dann im Kreise seiner liebsten Freunde und Weggefährten aus den vergangenen Jahrzehnten 
weiter. Dort konnten ihn seine Kanu Schwaben richtig überraschen, denn sie schenkten dem Präsidenten des TSV 1847 
Schwaben Augsburg e.V. neben einem Paddel einen Aufsteller mit all seinen Abteilungen zum 175. Jubiläum des Großver-
eins. Da staunte der Präsident nicht schlecht, die Kanu Schwaben haben ihn hiermit total überrascht. Im September wird 
es aber eine große 175 Jahr Feier geben!

Großes Foto: links Bernd Kränzle, Hans-Peter Pleitner, Gratulant Karl Heinz Englet.
Kleines Foto: links Horst Woppowa hatte die zündende Idee, rechts HP Pleitner, im Hintergrund Sideris Tasiadis

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

Abteilungen:
Basketball · Boxen · Eistanz · Faustball · Fechten
Fußball · Hockey · Kanu · Leichtathletik · Tennis
Tischtennis · Turnen · Wintersport

Mitgliederstand: 01.01.22 = 2.867
Beitragserhöhung: 01.01.2012
Wahlperiode: 3 Jahre
Nächste Wahlen: 2020
Vereinsfarben: lila-weiß
Ehrenmitglieder: Karl Heinz Englet (1964),
Heidi Grundmann-Schmid (1995), Elisabeth
Micheler-Jones (1995), Oliver Fix (1997),
Elfriede Weis (1997), Alexander Grimm (2008)
Goldene Standplakette
des TSV: Horst Woppowa (2017)
Bundesverdienstkreuz: Horst Woppowa (2015)

Die Vereinsführung des
TSV 1847 Schwaben Augsburg und
dessen Turn- und Sportstätten-Bauvereins
Vereinsführung:
Präsident: Hans-Peter Pleitner, 86163 Augsburg, 
Meringer Str. 40, Tel. 2628262, Fax 2628272
1.Stellvertreter: Gerhard Benning, 86356 Neu- 
säß, Biburger Str. 6b, Tel. 483132
Schatzmeister: Heinz Hielscher, 86165 Augsburg, 
Schneelingstr. 10a, Tel. 50901-0, Fax 50901-11
Verwaltungs- und Wirtschaftsbeirat:
Karl Heinz Englet, Helmut Kahn, Dr. Peter Kahn, 
Bernd Kränzle, Harry Schenavsky, Johannes 
Schrammel, Gottfried Selmair
Geschäftsstelle:
Karin Wiechert, Vereinsheim Stauffenbergstr. 15,
86161 Augsburg, Tel. 571847, Fax 595901,
Home-Office Tel. 57089328
Terminvereinbarung telefonisch oder per E-Mail:
geschaeftsstelle@tsv-schwaben-augsburg.de oder 
Abt. Fußball tsv-schwaben@gmx.de
Internet: www.tsv-schwaben-augsburg.de
Konto: Stadtsparkasse Augsburg
IBAN: DE29 7205 0000 0000 6059 15
BIC: AUGSDE77XXX
Download
http://www.tsv-schwaben.de/schwabenritter.html
Vereinsgaststätte:
„Schwabenhaus“, Stauffenbergstraße 15, 86161 
Augsburg, Tel. 573757.

Der Schwaben-Ritter, gegr. 1951 von A. Beltle und H. Weig.
Herausgeber: TSV 1847 Schwaben Augsburg e.V.,
Stauffenbergstraße 15, 86161 Augsburg.
Redaktion/Herstellung: Alfred Mauerhoff, Weizenstr. 6, 86836 
Graben, Tel. 08232/906611, E-Mail: alfred.mauerhoff@gmx.de.
Der Schwaben-Ritter erscheint 6x im Jahr.
Bezugspreis: je gedrucktes Heft 1 Euro
Download: http://www.tsv-schwaben.de/schwabenritter.html
Gez. Artikel müssen nicht die Meinung der Redaktion darstellen.
Anzeigen: Gerhard Benning, Biburger Straße 6b, 86356 Neusäß,
Tel. 0821/483132.

Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 4/2022: 04.07.2022
Der Eingang von Manuskripten wird nicht bestätigt.
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Menschlich
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Basketball gegr.1936

Matthias Benning %  01 76/36 24 06 62
Ali Schmid %  01 75/6 38 30 83

Meister 2022!
Meisterschaft! Teil 1
Nach klasse Spielen machten die Mädchen unserer U12w die 
Saison perfekt. Mit nur drei Spielen, die anderen fielen leider aus, 
wurden die Mädchen vor Nördlingen mit sechs Punkten Schwäbi-
scher Meister. Im direkten Duell mit Nördlingen, die sechs Punkte 
aus fünf Spielen schafften, gingen beide Spiele für unsere Mäd-
chen aus. Hieß es noch im ersten aufeinander treffen 70:44 bzw. 
wurde das Spiel mit 26 Punkten Differenz gewonnen wurde es im 
zweiten Spiel noch klarer. Im zweiten Spiel konnten die Mädchen, 
unter der Leitung von Coach Tommy mit 86:54 dann die Meister-
schaft klar machen.

Gratuliere an die Mädchen die damit verdient auf die Bayerische 
Meisterschaft nach München fahren werden. Viel Glück dort und 
wir werden die Daumen drücken.

Meisterschaft!Teil 2
Auch die U20w hat sich den schwäbischen Meistertitel gesichert 
und fährt nach einem packenden Spiel gegen Ettingen auf die 
Bayerische Meisterschaft.

Nachdem es in der Halbzeit noch 29:27 für Schwaben stand, 
konnten sie in der zweiten Halbzeit ihren Kampfgeist zeigen und 
gewannen deutlich mit 71:49. Die Differenz von 8 Punkten aus 
dem Hinspiel konnten sie damit locker gutmachen. Das Hinspiel, 
mit nur sechs Mädchen waren auch die gute Ausgangslage und 
Basis des Erfolgs im Rückspiel. Da das eigentlich angesetzte 
Rückspiel von Etting, aufgrund Spielermangel, abgesagt wurde 
wollte man das Spiel nicht am „Grünen Tisch“ gewinnen, sondern 
sportlich den Weg zur Bayerischen Meisterschaft antreten. Nach 
längerem Hin und Her fand man einen Termin für das Rückspiel 
und so konnte der Meister auf sportlicher Ebene ermittelt werden. 
Mit nahezu voller Mannschaftsstärke konnten die stark spielen-
den Ettinger Mädels dann doch klar bezwungen werden. Hatte 
es in der ersten Halbzeit doch nach einem sehr knappen Spiel 
ausgesehen. Auch die zahlreichen Zuschauer in der alt ehrwürdi-
gen Schwabenhalle freuten sich über ein spannendes Spiel und 
feierten mit den Mädchen dann ausgiebig den Sieg.

Meisterschaft! Teil 3
Auch die Damen haben die schwäbische Meisterschaft klar ge-
macht und stehen souverän mit fünf Siegen aus fünf Spielen als 
Meister vorzeitig fest. Mit einer tollen Saison im Rücken wollen 
die Damen den Aufstieg war nehmen und treten dann in der 
nächsten Saison in der Bayernliga an.

Auch hier gratuliere an alle die zu diesem Erfolg beigetragen ha-
ben. Insbesondere möchte ich an dieser Stelle unserem schei-
denden Head Coach Kutluhan danken. Er wird sich im nächsten 
Jahr neuen Aufgaben zuwenden.
Vielen Dank an alle Unterstützer und die Trainer, die diese Siege 
möglich gemacht haben.
Schwaben Knights stay together
Matthias Benning Robert Ruisinger
Wir wünschen Euch / uns allen viel Spaß im vor uns liegenden 
Basketball-Sommer.

AVIA Heizöl klimaneutral

AVIA-Heizölprodukte sind ab sofort CO2-kompensiert

NEU[tral]HEIZEN
Telefon 0821 560 800
www.ilzhoefer.com
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Fußball gegr.1899

Horst Spickenreuther %  01 60/90 31 31 86
Christian Pfeiffer %  01 73/5 62 48 21
Gökhan Sancak %  01 60/4 35 78 89

Spendenaktion 2022
Liebe Schwabenfreunde, Gönner und Sponsoren, es liegt eine 
schwierige Zeit hinter uns. Wir haben sie – so gut es ging – ge-
meistert. Was wir noch meistern müssen – aufgrund der Pande-
mie und sonstigen Problemen – wissen wir noch nicht. Wir wollen 
deshalb nicht lamentieren, sondern müssen zuversichtlich nach 
vorne schauen.
Sportlich gesehen hat sich unsere 1. Mannschaft in der Bayern- 
liga zwischenzeitlich im oberen Drittel der Tabelle etabliert, unsere 
2. Mannschaft spielt um den Aufstieg und in unserer Jugend sind 
wir, was die Ligenzugehörigkeiten angeht sehr gut positioniert 
(z. B. Bayernliga U15, Landesliga U19, U17, Bezirksoberliga U18, 
U16)
Seit Neustem gibt es von unserem Archivar Dr. Christian Kreikle 
das Buch „Wir sind die Schwaben“ indem die Geschichte un-
seres Vereins von 1899 bis heute dargestellt ist. Es kann für 
€ 25,– in der Geschäftsstelle oder bei den Heimspielen sowie im 
Buchhandel gekauft werden
Außerdem haben wir unsere Sponsorenmappe neu überarbeitet, 
die wir gerne auf Anforderung zusenden.
Was wir nun unbedingt angehen müssen ist, dass wir unse-
re finanzielle Lage deutlich verbessern. Wir bitten deshalb 
um Unterstützung. Für jede Zuwendung – und sei sie noch so 
klein – sind wir dankbar, denn unsere Aktiven benötigen z. B. 
Ausrüstung, Unterstützung der Busfahrten, Mieten für die Trai-
ningsplätze/Turnhallen, Trainer- und Spielergehälter usw. 
Konto für die Jugend:
Stadtsparkasse Augsburg, IBAN DE 7205 0000 0810 7062 42
Konto für die Erwachsenen:
Stadtsparkasse Augsburg, IBAN DE 63 7205 0000 0810 6369 77
Eine weitere Unterstützung ist auch sehr gerne willkommen, 
wenn Sie unserem Club 100 beitreten würden.
Falls Sie ein persönliches Gespräch wünschen, bitten wir Sie 
sich direkt mit unserer Geschäftsstelle Herrn Reinhard Oberdor-
fer Tel. 0175 2385903 in Verbindung zu setzen.

Abteilungsversammlung TSV Schwaben 
Augsburg Fußball vom 18. Mai 2022
Anwesende: 26 Mitglieder und 2 Nichtmitglieder 
Günter Pabst begrüßte vom Präsidium Herrn H-P. Pleitner und 
Gerhard Benning sowie von der Abteilungsleitung Jürgen Reit-
meier, Dieter Zoglauer, Christian, Pfeiffer und übernahm die Lei-
tung der Versammlung.

Nachfolgend die einzelnen Statements: 
Bericht J. Reitmeier (Senioren)
Nachdem er sich aus beruflichen und privaten Gründen zurück-
gezogen hat, hat er seine Aufgaben seit über einem Jahr auf Max 
Wuschek übertragen. Er bedankte sich hierfür besonders bei 
Max Wuschek, seinem bisherigen Stellvertreter Dieter Zoglauer 
und bei Günter Pabst für die langjährige gute Zusammenarbeit.
Er bestätigte nochmals seine weitere Unterstützung der 1. Mann-
schaft als Sponsor und bezog sich auf die Gespräche mit dem 
Präsidium. 
Als Abteilungsleiter steht er nicht mehr zur Verfügung.
Bericht Christian Pfeiffer (Damen):
Christian Pfeiffer stellte sich kurz seinen persönlichen Werde-
gang vor. Im Sommer des vergangenen Jahres hat er die Aufga-
ben von Gabi Meißle übernommen und begrüßt besonders die 
Gedanken für eine künftige eine enge Zusammenarbeit mit der 
gesamten Fußballabteilung.
Bericht Horst Spickenreuther (Jugend):
Seit über 3 Jahren führt er nun die Jugendabteilung und hat die Vor- 
gaben, dass die Mannschaften sich deutlich nach oben zu entwi-
ckeln haben voll erfüllt. Jetzt gilt es diese Richtung zu stabilisieren.Blick in die Versammlung

Jürgen Reitmeier und Horst Spickenreuther

Christian Kreikle spricht zum Buch des TSV Schwaben Augsburg
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Bericht Schatzmeister G. Pabst für Senioren und Jugend:
Anhand der vorliegenden Jahreszahlen die von der Steuerbera-
tungsges. Heinz Hielscher erstellt waren, erläuterte er die Ein-
nahmen und Ausgaben der Jahre 2018 – 2021.
Rechenschaftsbericht Petra Kleber: 
Aufgrund der ihr vorliegenden Zahlen für die beiden letzten Jahre 
konnte sie berichten, dass sie grundsätzlich im Plus liegt.
Der Bericht der Kassenprüfer für Senioren und Jugend gab zu 
keinen Beanstandungen Anlass.

Präsident Hans-Peter Pleitner (HPP) 
übernahm nun die Leitung der Abtei-
lungs-Versammlung
HPP bat um Entlastung der Abtei-
lungsleitung. Diese wurde einstimmig 
gegeben
HPP leitete nun die Neuwahl der Ab-
teilungsleitung ein (es wurde keine ge-
heime Wahl beschlossen)

Folgendes Ergebnis:
1. Horst Spickenreuther: 1. Vorsitzender einstimmig
Zugeordnete Vorstandsmitglieder:
Christian Kreikle und Norbert Koch
2. Christian Pfeiffer: 2. Vorsitzender einstimmig
3. Günter Pabst: Schatzmeister einstimmig
Petra Kleber: zuständig für die Finanzen der Frauen
4. Gökhan Sancak: Jugendleitung 2 Enthaltungen keine Gegen-
stimme
5. Delegiertenliste: wurde einstimmig angenommen
Im Namen des Präsidiums dankte HHP für die bisher geleistete 
Arbeit und vor allem die positive Entwicklung der Fußballabteilung 
und deren Stellenwert im Verein. (Wahrnehmung in den Medien)
Verschiedenes: 
Antrag des neuen Abteilungsleiters auf Erhöhung des Sparten-
beitrages:
Beschluss: Der Spartenbeitrag der Fußballabteilung wird ab 
1.7.2022 ab der D-Jugend bis zur 1. Mannschaft von 54,– auf 96,– 

Die neugewählte Abteilungsleitung – Vorne von links: Günter Pabst, Horst Spickenreuther, Christian Pfeiffer. Hinten von links: Dr. 
Christian Kreikle, Gökhan Sancak, Norbert Koch, Dirk Heinrich.

erhöht. Diesem Antrag wurde von 25 Anwesenden zugestimmt 
bei einer Enthaltung. Härtefälle sind davon ausgenommen.
Augsburg, 20.5.22, Günter Pabst

Frauenfußball
In der Frauen-Bayernliga ist die Rückrunde für die Schwaben 
deutlich besser angelaufen als die Vorrunde. Mittlerweile konnten 
sie sich auf den 4. Tabellenplatz hocharbeiten. Der Aufstieg in 
die Regionalliga dürfte aber leider kein Thema mehr sein. Zur 
neuen Saison steht in der ersten Mannschaft ein Trainerwechsel 

an. Peter Gartmann beerbt Martin Janyga und Christoph Bauer, 
die die Frauen nun 4 Jahre lang trainiert haben und in dieser Zeit 
viele junge Spielerinnen aus der eigenen Jugend in die Bayernli-
gamannschaft integrieren konnten.

Mädchenfußball
Mit den U17-Juniorinnen konnte Peter Gartmann den Abstieg aus 
der Bundesliga leider nicht verhindern. Den Mädchen wird die 
Erfahrung Bundesliga bestimmt trotzdem Rückenwind für den 
Übergang in den Erwachsenenbereich geben. Vielleicht schafft 
die ein oder andere Spielerin direkt den Sprung in die 1. Mann-
schaft oder zumindest in die U23, die in der Bezirksoberliga nach 
wie vor um den Aufstieg in die Landesliga spielt.
Dr. Claudia Augste, sportliche Leiterin
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Bericht von der DKV-Nationalmann-
schafts-Qualifikation Kanuslalom 
6. bis 8. Mai 2022 in Augsburg
Die Augsburger Slalomkanuten konnten ihre Klasse unter Beweis 
stellen und auf ihrer Heimstrecke hervorragende Leistungen he-
rausfahren. Für die Kanuslalom Weltmeisterschaft 2022 in Augs-
burg haben sich die Schwabenkanuten Elena Lilik, Noah Hegge 
und Sideris Tasiadis, sowie Ricarda Funk qualifiziert. Vom Nach-
barverein AKV qualifizierte sich Hannes Aigner.

Eine enorme Leistung. Beim Interview konnten wir erfahren, dass 
sie am Anfang mit ihren Kajakläufen nicht so zufrieden war, im-
mer hat irgendetwas nicht gepasst. Dafür war sie mit dem Sonn-
tag (der letzte Tag der Wettkämpfe) einfach super. Sie hat insge-
samt zwölf Läufe an diesem Wochenende souverän gemeistert. 
Am Schluss war sie zwar kaputt, aber überglücklich.
Natürlich ist das Highlight der Saison die Slalomweltmeister-
schaft auf dem Eiskanal, deshalb war es für die Kanuten so wich-
tig, die erste schwierige Hürde der nationalen Qualifikationen zu 
meistern, was unseren Schwabenstarterinnen und Startern auch 
hervorragend gelungen ist. Der Trainerrat wird die nächsten Tage 
die offizielle Nominierung bekanntgeben. Es steht ja Ende des 
Monats Mai die Europameisterschaft an, zudem Weltcups, ein 
ICF Ranking Race am 4. und 5. Juni hier in Augsburg und vom 
26. bis 31. Juli 2022 die Weltmeisterschaft auch in Augsburg.
Ein großes Kompliment hörten wir von allen Seiten für die gelungene 
nationale WM Qualifikation. Erst eine Woche vor den Wettkämpfen 
wurde das Olympia Areal an die Stadt Augsburg übergeben, dann 
wurden die Räume erst einmal eingeräumt und bezogen und ei-
nige Tage später ging das Rennen los. Für diese knappe Zeit ein 
großes Lob an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
Die Spannung für die U23 Nationalmannschaften war genauso 
groß und hier hat sich Julian Lindolf im Canadier Einer Herren 
von den Kanu Schwaben qualifiziert. Seine beiden Vereinskame-
radinnen Emily Apel gelang der Sprung ins Team bei den K1 U23 

Kanu gegr.1960

Hans Koppold %  08 21/66 55 16
Dr. Thomas Ohmayer %  08 21/2 67 92 85
Bootshaus, Am Eiskanal %  08 21/55 24 02
www.kanu-schwaben-augsburg.de 

WM 2022 Teilnehmer aus Augsburg

Im Canadier Einer Herren schaltete unser Sideris den Turbo an 
und fuhr sich erneut in das WM Nationalteam, genauso wie Elena 
im Canadier Einer Damen und zudem bei den Kajak Einer Damen. 
Der 23-jährige Noah Hegge ging mit diesen harten Ausschei-
dungskämpfen auf dem Olympiakanal sein Traum in Erfüllung, 
er startet in der Nationalmannschaft bei den K1 Herren, Ricarda 
Funk bei den K1 Damen. 
Elenas Leistungen mit ihren Doppelstarts (Canadier Einer und 
Kajak Einer) qualifizierte sich also wieder in zwei Bootsklassen. 

Hanna 
Süß
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Damen, genauso wie Hannah Süß bei den C1 U23 Damen. Auch 
hier steht die offizielle Nominierung durch den Trainerrat noch 
aus, aber diese erfolgt in den nächsten Tagen.
Also, ein rundum gelungener Einstieg in den Wettkampfsaison 
auf dem Olympiakanal in Augsburg durch die Organisation der 
beiden Augsburger Kanuvereine mit der Stadt Augsburg und das 
schönste daran sind die tollen Ergebnisse unserer Starterinnen 
und Starter.
Alle Ergebnisse sind nachlesbar unter: https://www.kanu-schwa-
ben-augsburg.de/dkv-qualifikation-kanuslalom-2022.html

Erfolgreiche erste Pressekonferenz im 
neuen Organisationszentrum Olympia- 
park Augsburg
Es dauert nicht mehr lange, nur noch bis Freitag, 06. Mai 2022, 
dann starten auch schon die nationalen Kanuslalom DKV-Qua-
lifikationsrennen auf dem Olympiakanal in Augsburg. Heute gab 

es für diese enorm wichtigen Wettkämpfe – welche von den bei-
den Vereinen Kanu Schwaben Augsburg und Augsburger Kajak 
Verein gemeinsam – und mit Unterstützung der Stadt Augsburg 
ausgerichtet werden, die erste Pressekonferenz im generalsa-
nierten Organisationszentrum unter der Leitung von Hermann 
Schmid. Die Augsburger Sportlerinnen und Sportler wie Hannes 
Aigner, Sideris Tasiadis, Elena Lilik, Ricarda Funk, Noah Hegge 
und Franziska Hanke stellten sich souverän den Fragen des Mo-
derators.
Sideris: wie immer ganz locker: „Solange es Spaß macht will 
ich stets das Bestmögliche aus mir herausholen und versuchen, 
jeweils einen Schritt voraus zu sein“. Er sieht gelassen auf die 
nächsten zwei Jahre, wenn sein Körper das weiterhin so gut mit-
macht und er ist sehr zuversichtlich im Hinblick auf die Qualifika-
tionsrennen.
Hannes: „Ich interessiere mich natürlich auch für eine Teilnahme 
in Paris 2024, aber gerade im Hinblick der Boater X-trem (CSLX) 
Disziplin muss man doch schauen, wie sich das ganze Proze- 
dere für Paris entwickelt, denn das  ganze wird noch sehr 
spannend“. Den anstehenden Wettkämpfen sieht er gelassen 
entgegen.
Ricarda: „Ich werde auch hier - wie bei jedem Wettkampf – mein 
Bestmögliches zeigen und auch ich gehe sehr zuversichtlich in 
die Qualifikationsrennen am Wochenende.“ Der Olympiakanal 
an sich hat ja keinen Umbau erfahren. „Das Wasser ändert sich 
ständig und man muss sich jedes Jahr bei den Slalomwettkämp-
fen auf dem Kanal neu einstellen.“
Elena: „Der Trainingsaufwand ist im Canadier Einer und Kajak 
Einer mehr oder weniger gleich und wenn die Leistung weiterhin 
stimmt, dann übe ich beide Disziplinen gerne weiter aus“. Der 
Doppelstart macht ihr gar nichts aus und sie freut sich – genau 
wie alle anderen – auf die nationalen spannenden Slalomwett-
kämpfe.“. 
Noah: „Durch die Sportfördergruppe der Bundeswehr konnte 
ich im Vorjahr meine Leistungen verstärken und bereits im Trai-
ning wieder beweisen. Ganz ideal finde ich, dass man nach dem 
Training seinen Lauf am I-Pad mit dem Trainer sofort ansehen 
und durchsprechen kann. Die schnelle Hilfe von außen ist enorm 
wichtig und ich kann dies gleich umsetzen.“
Franziska: „Natürlich ist mein Ziel der Sprung in die A-Natio-
nalmannschaft“. Vom Alter her kann Franziska aber auch im U23 
Team starten, falls es mit der LK nicht klappt. Ihre Zuversicht für 
das Wochenende, ist genau wie bei Noah sehr groß.
Chef Bundestrainer Klaus Pohlen freute sich, dass der Bau-
zaun, rund um das Olympia Areal endlich entfernt wurde (die 
offizielle Schlüsselübergabe erfolgte ja erst vor ein paar Tagen 
an die Stadt Augsburg). „Die Flutlichtanlage funktioniert gut und 
hier sprach er ein großes Lob für die Stadtwerke Augsburg aus, 
„somit können die Kanuten:innen auch in den Übergangszeiten 
noch gut trainieren.Am Olympiakanal selbst wurde nichts verän-
dert und die Trainingsbedingungen selbst waren gut“.
Fabian Dörfler als Wettkampfleiter betonte, „dass noch eini-
ges zu tun ist, wie Einräumarbeiten etc. Die nun anstehenden 
Wettbewerbe sind zugleich die ersten Wettkämpfe auf dem ge-

Emily 
Apel

Julian 
Lindolf

Augsburger Kanuten bei der Pressekonferenz von links Funk, 
Tasiadis, Aigner, Lilik, Hanke, Hegge

Fürs Catering VIP Bereich zuständig, von links Woppowa, Wol-
lenschläger, Fendt
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neralsanierten Augsburger Olympiapark nach den beiden Jah-
ren mit Baustelle und werden einen Vorgeschmack auf die ICF 
Weltmeisterschaften im Kanuslalom in Augsburg vom 26. bis 31. 
Juli 2022 geben. „Die beiden Augsburger Vereine haben bereits 
die Kanuslalom WM 2003 zusammen mit der Stadt Augsburg 
erfolgreich ausgerichtet, jetzt jedoch ist die Mitarbeit noch inten-
siver, es gibt viele Schnittstellen, aber die Zusammenarbeit läuft 
gut“.
Eine Woche nach den nationalen Slalom Qualifikationsrennen 
finden die Boater X -trem Wettbewerbe statt und Georg Ober-
rieser, als langjähriger Organisator der CSLX-Wettbewerbe 
ging auf die Wettkampf-Disziplin ein (vier Boote starten, zwei 
Boote kommen weiter). Die DKV-Veranstaltungen im Kanuslalom 
X-trem werden auf Grundlage des ICF Regelwerks ausgetragen. 
Natürlich sind Startrichter, Kampfrichter und Zielrichter im Ein-
satz und es gibt auch eine Auswertungssoftware.
Im Anschluss der Pressekonferenz konnten noch zahlreiche Fra-
gen gestellt und die Sportler:innen interviewt werden. 
Nach den vier Rennen am Wochenende stehen die Sportler:innen 
fest, welche den Sprung in die Nationalmannschaft 2022 ge-
schafft haben. Die offizielle Bekanntmachung erfolgt nach den 
Beratungen des Trainerrats. Die anstehenden ICF Kanuslalom 
Weltcups werden natürlich mit den Nominierten des National-
teams bestritten als Vorbereitung für die Kanuslalom Weltmeis-
terschaft 2022 in Augsburg. 
Auch bei der WM Qualifikation im Kanuslalom auf dem Augsbur-
ger Olympiakanal ist übrigens BR Blickpunkt Sport dabei. Blick-
punkt Sport vom 7.5.2022 – 17.15 Uhr u.a. mit Kanuslalom!
Die Rennen in Augsburg vom 6. – 8.5.2022 dienen der Nomi-
nierung der Nationalmannschaft zu den Weltmeisterschaften in 
Augsburg vom 28. – 31.7. 2022, den Europameisterschaften in 
Liptovsky-Mikulas (SVK) vom 27. – 29.5.2022 und den Weltcu-
prennen in der Saison 2022. Außerdem sind sie Grundlage für 
die Nominierungen der Auswahlmannschaften des Deutschen 
Kanu-Verbandes zu den U23 und U18 Welt- und Europameis-
terschaften. 
https://www.kanu-schwaben-augsburg.de/dkv-qualifikation-kanu-
slalom-2022.html

Termingerechte Übergabe des Olympia 
Areals an die Stadt Augsburg
Der 29. April 2022 geht als historischer Tag in die Geschichte 
des Eiskanals Augsburg ein.
Die Sanierungsarbeiten auf dem Olympia Areal von 1972 sind 
nunmehr abgeschlossen. Zwei Jahre wurde dort umgebaut, ge-
werkelt und generalsaniert.

Nun haben die Augsburger:innen wieder ein Schmuckstück, auf 
das sie zu Recht stolz sein können.
Für die olympischen Spiele 1972 wurde das weltweit „erste“ Ka-
nuslalom Stadion mit einem Wildwasserkanal gebaut. Seit dieser 
Zeit gibt es auch das BLZ Bundesleistungszentrum auf dem Are-
al am Eiskanal.
Die Generalsanierung des Olympiaparks in Augsburg war von 
Anfang an eine nachhaltige Investition in den Kanusport. Nicht 
nur für den Spitzensport, sondern auch für den immens wichti-
gen Nachwuchs- und dem Breitensport.

Im Orga-Zentrum

Bei der Schlüsselübergabe – von links Scheufele, Enninger, 
Hoppe, Weber, Perlwitz, Meyer

Eva Weber und Hans Peter Pleitner
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Bei der offiziellen Übergabe an die Stadt Augsburg betonte die 
Oberbürgermeisterin Eva Weber die herausragende Bedeutung 
der Olympia Anlae von 1972. Besonders mit dem Blick auf die 
Nutzung der Olympiastrecke als nachhaltige Trainingsstätte für 
den Leistungs- und Freizeitsport. Weber betonte auch in ihrer 
Ansprache, dass die Sportstätte nicht verwaisen wird, sondern 
für die nächsten 50 Jahre ein Identifikationspunkt für Augsburg 
sein wird.
Unter den geladenen Gästen war auch der DKV Präsident Jens 
Perlwitz.
Er überbrachte nicht nur die Grüße des DKV Präsidiums, son-
dern auch vom ICF Präsidenten Thomas Konietzko.
Seine Rede brachte vieles auf den Punkt. „Betrachtet man die 
Geschichte des Augsburger Eiskanals aus Kanu sportlicher Sicht 
muss man feststellen, dass dieser Kanal mitten in Augsburg ru-
higen Gewissens als die ...Mutter aller Kanuslalom Strecken…. 
beschrieben werden kann. Nach vielen wichtigen Slalomwett-
kämpfen bereits in den 50‘iger und 60‘iger Jahren i(m letzten 
Jahrhundert) auf dem Eiskanal, wurde 1972 dann Geschichte 
geschrieben. Kanuslalom wurde das erste Mal olympisch! Und 
damit wurde für die internationale Slalomfamilie und den ICF die 
Grundlage gelegt, sich beim IOC für die Aufnahme des Kanusla-
loms in das olympische Programm nachdrücklich einzusetzen.

durch die gigantischen Erfolge im letzten Jahr bei den olympi-
schen Spielen in Tokio deutlich.

Sideris Tasiadis und Hannes Aigner, die hier beheimatet sind, 
sowie Ricarda Funk, die Wahl-Augsburgerin, haben mit dem Ge-
winn ihrer Medaillen (Bronze, Bronze, Gold) gezeigt, dass die 
finanzielle Unterstützung der öffentlichen Hand für diese Anlage 
in der Vergangenheit auf fruchtbaren Boden gefallen ist. Und für 
die Zukunft ist die jetzt abgeschlossene Modernisierung der ge-
samten Anlage sicher ein Garant dafür, dass wir auf Erfolge von 
Augsburger Kanuten:innen bei internationalen Wettkämpfen hof-
fen dürfen. Damit wird ganz deutlich, dass der Standort Augsburg 
zum einen als Bundesstützpunkt und zum anderen für nationale, 
erst recht für internationale Veranstaltungen für den DKV unver-
zichtbar ist. Und dies nicht nur für die olympische Sportart Kanu-
slalom (einschließlich Boater X), sondern auch für die nichtolym-
pischen Kanusportarten wie Freestyle, Wildwasser Rennsport 
und Rafting. Nicht zu vergessen die Wichtigkeit der Anlage mit 
den verschiedenen Schwierigkeitsstufen im Wildwasser für die 
Nachwuchsarbeit. Denn ohne die hier vorbildliche Ausbildung 
und Förderung des Nachwuchses auf breiter Ebene der beiden 
hier ansässigen Vereine,, würden wir es schwer haben, die inter-
nationale Spitzenstellung im Kanusport zu halten“.

Jens Perlwitz bedankte sich im Namen des DKV beim Bundes-
innenministerium, dem Bayerischen Innenministerium und der 
Stadt Augsburg sowie weiteren Förderern, ohne deren Hilfe die 
Modernisierung und der Fortbestand des Olympiaparks in Augs-
burg nicht möglich gewesen wäre.

Der Sportreferent der Stadt Augsburg Jürgen K. Enninger be-
grüßte in seiner Ansprache den Ministerialdirektor Karl-Michael 
Scheufele(StMi), Staatssekretär a.D. Stephan Meyer, OB Eva 
Weber, DKV Präsident Jens Perlwitz, GF WG Augsburg-Entwi-
ckeln Dr. Mark Dominik Hoppe, Referenten der Stadt Augsburg, 
Fraktionsvors. des Augsburger Stadtrates, Vorstände der drei 
Augsburger Kanuvereine und natürlich die Augsburger Leis-
tungsssportler wie Sideris Tasiadis, Hannes, Aigner, Ricarda 
Funk und Elena Lilik.

Er stellte das sportliche Highlight (Kanuslalom WM 2022 Ende 
Juli in Augsburg vor). Neben den sportlichen Highlights wird es 
aber auch ein buntes und interaktives kulturelles Rahmenpro-
gramm an der Strecke, aber auch an verschiedenen Standorten 
in der Innenstadt geben. Die Hauptbühne wird dabei auf dem 
Rathausplatz stehen – dort wird auch am 26.07.2022 die offizielle 
Eröffnungsfeier der ICF Kanuslalom WM stattfinden.

An fünf WM Wettkampftagen werden 10 Medaillenentscheidun-
gen in de Disziplinen Kajak, Canadier, Teamwettbewerbe und 
Boater X ausgetragen.

In der Woche der Kanuslalom Weltmeisterschaften können zu-
dem die unterschiedlichsten Programmpunkte wie Ausstellungen, 
Konzerte, Podiumsdiskussionen, Lesungen, Sportkurse und vie-
les mehr besucht werden. Das „gesamte“ Rahmenprogramm ist 
für die Besucher’:nnen eintrittsfrei.

Da der Olympiapark seit 2018 Teil des Augsburger UNESCO 
Weltkulturerbes ist, ist dies ein Alleinstellungsmerkmal unter den 
aktiven Sportstätten und zugleich Verpflichtung. Daher soll die 
Kanuslalom WM 2022 so nachhaltig wie möglich geplant und 
umgesetzt werden. Die Details hat Enninger detailreich erläutert. 
Das wird ein qualitativ hochwertiges Nachhaltigkeitskonzept!

Vor der Kanuslalom WM steht jetzt erst einmal die WM Quali-
fikation vom 6.-8. Mai 2022 an. Hier müssen alle deutschen 
Kanute:innen ihre Qualifikationen herausfahren. Das wird ein 
spannender Auftakt im neu gestalteten Olympiapark und dem 
Organisationszentrum.

Nach den Reden ging es dann zur offiziellen Schlüsselübergabe 
vom Geschäftsführer der Wohnbaugruppe Augsburg an die Stadt 
Augsburg und anschließend führte Johannes Heiss / WM Koor-
dinator der Stadt Augsburg die Gäste noch durch alle generalsa-
nierten Räumlichkeiten des Orga-Zentrums, über das Olympia 
Gelände und die generalsanierten Bootshäuser und besonde-
res Augenmerk erhielt der ehemalige Wettkampfturm am oberen 
Eiskanal, denn man konnte dort das gesamte Gelände sehr gut 
übersehen. Ein interessanter Übergabetermin mit sehr vielen 
geladenen Gästen und Presse ging zu Ende und Frau OB Eva 
Weber konnte dem Vorsitzenden des Augsburger Sportbeirates 

Gleiche Mannschaft wie damals in Tokio, von links Woppowa, 
Pleitner, Martin, Wurm, Götz

Zum Baubeginn am alten Augsburger Eiskanal im Juli 1970 ha-
ben die Planer und Erbauer sicher nicht daran gedacht, dass 
man heute staunend zurückblickt und ruhigen Gewissens fest-
stellen kann „ein halbes Jahrhundert liegt zurück, ein halbes 
Jahrhundert wurde Wassersport auf dieser Olympiastrecke be-
trieben) und nun steht die ganze Anlage in einem neuen, auf die 
Zukunft ausgerichteten Gewand da. Hier kann man die Wort der 
nachhaltigen Planung nicht besser nachvollziehen!
Die jetzt punktgenaue Fertigstellung des modernen Olympia-
parks ist genau das richtige Zeichen, um in einer schwierigen 
Zeit nach außen zu dokumentieren, wie wichtig diese Anlage für 
den Kanusport in unserem Verband ist. Dies wird insbesondere 
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Hans-Peter Pleitner zudem noch zu seinem 60. Geburtstag recht 
herzlich gratulieren. Diesen Tag wird Hans-Peter so schnell nicht 
vergessen!

Der Kampf um die Plätze in der Kanu-
slalom Junioren-Nationalmannschaft 
2022 hat bereits begonnen.
Zwei Kanuslalom Wettkämpfe für die Junioren:innen fan-
den bereits in Markkleeberg statt. Wir haben die Schwaben 
Kanuten:innen mit der Zwischenwertung der beiden Slalomwett-
kämpfe in Markkleeberg herausgearbeitet.
Junioren Sichtung Kajak Einer Herren 
Paul Lehner / Kanu Schwaben steht im Zwischenergebnis auf 
dem achten Platz (er hat bei beiden Rennen den 8. und 12. Platz 
herausgefahren) und, sein Vereinskamerad David Becke belegte 
die Plätze 10 und 14 und befindet sich momentan auf dem 13. 
Platz, Luis Weigel fuhr sich auf den 20. Platz, Kalle Neumann 
hat den 26. Rang eingenommen. Luis Hartmann (33.) und Tim 
Bunte (35.) 
Canadier Einer Damen der Junioren Sichtung 
Merle Bähner / Kanu Schwaben steht momentan auf Rang 8 
durch zwei 8. Plätze.
Kajak Einer Damen der Junioren Sichtung 
Merle Bähner/KSA startete auch bei beiden Wettkämpfen im K1 
und fuhr sich auf den derzeit 10.Platz.
Zur Information: Die Rennen in Augsburg vom 6. – 8.5.2022 
dienen der Nominierung der Nationalmannschaft zu den Welt-
meisterschaften in Augsburg vom 28. – 31.7.2022, den Europa-
meisterschaften in Liptovsky-Mikulas (SVK) vom 27. – 29.5.2022 
und den Weltcuprennen in der Saison 2022. Außerdem sind sie 
Grundlage für die Nominierungen der Auswahlmannschaften des 
Deutschen Kanu-Verbandes zu den U23 und U18 Welt- und Eu-
ropameisterschaften.
Die Nominierungskriterien und Wettkampfregeln sind auf der 
Homepage des Deutschen Kanu-Verbandes veröffentlicht:
Nun zu den Ergebnissen aus zwei Rennen in Markkleeberg:
Derzeit ist vollkommen offen, wer sich für die Nationalmannschaft 
qualifiziert. Zwei weitere Junioren Wettkämpfe finden vom 7. bis 
8. Mai in Augsburg statt. Die Bewertung erfolgt nach einer Punk-
tevergabe aus den besten drei Rennen (mit einem Streichren-
nen). Eines gilt es noch zu beachten! So fordert der DKV einen 
Leistungsnachweis, um bei internationalen Wettkämpfen dann 
auch ein Wörtchen mitreden zu können. Drittbester Deutscher 
zu sein allein, reicht nicht aus, um mit der Nationalmannschaft 
unterwegs sein zu dürfen.
Wir drücken all unseren Kanutinnen und Kanuten ganz fest die 
Daumen, denn die gesamten Qualifikationswettkämpfe werden 
sehr schwer werden.

Schorsch Oberrieser neuer BKV Ressort- 
leiter für Boatercross
Der Verantwortliche für die DKV Extreme-Slaom Qualifikation 
und die Deutsche Meisterschaft vom 13.  – 15. Mai 2022 Georg 
Oberrieser wurde kürzlich offiziell vom Bayerischen Kanuver-
band (BKV) zum Ressortleiter im Boatercross ernannt.
Schorsch Oberrieser ist seit Jahren im Vorstand der Kanu 
Schwaben Augsburg als Ressortleiter für den Wildwasser und 
Breitensportbereich zuständig und hat sehr viel Erfahrung mit 
den Boatercross Wettbewerben, gerade auch in Augsburg bei 
vielen Weltcup’s. Schorsch war und ist maßgeblich an allen Boa-
ter Cross Veranstaltungen am Augsburger Eiskanal im Einsatz. 
Wer sich über die anstehenden Boatercross – Extreme Slalom 
Wettkämpfe - immerhin steht in Kürze die Deutsche Meisterschaft 
2022 Junioren und Leistungsklasse an sowie DKV Qulifikation 
2022 Junioren & LK im Rafting R 4 WM Qualifikation 2022 infor-
mieren möchte, hier der Link dazu: https://www.kanu-schwaben-
augsburg.de/dkv-qualifikation-extreme_slalom-2022.html.
Wir gratulieren Schorsch recht herzlich zu seinem neuen Amt 
und wünschen ihm weiterhin viel Spaß und Freude beim Boot-

fahren im In-und Ausland, aber auch bei seinen Veranstaltungen 
auf dem bekannten Eiskanal in Augsburg.
Hier der Boatercross (CSLX) kurz beschrieben: Boatercross 
ist der Kampf Mann gegen Mann im Wildwasser, vergleichbar mit 
den Boardercross Rennen der Snowboard bei den Olympischen 
Winterspielen. Es starten vier Kajakfahrer:innen zeitgleich über 
eine Startrampe, die ersten Beiden jeden Rennens kommen eine 
Runde weiter, bis es zum Finale der letzten 4 Teilnehmer kommt. 
Wer auch immer am Ende die Nase vorne hat – die Zuschauer 
kommen ganz sicher auf ihre Kosten!

Nun feiert er seinen „60.“ Geburtstag am 
29.4.2022 und wir – die Kanu Schwaben 
– wünschen ihm alles erdenklich Gute
Laudatio für Hans Peter Pleitner zum 60. Geburtstag
Seit 1990 ist Hans Peter als Rechtsanwalt in Augsburg tätig.
Zuvor hat er am Gymnasium bei St. Anna das Abitur gemacht 
und an der Universität Augsburg sein Studium der Rechtswissen-
schaften erfolgreich abgeschlossen.
Neben seiner beruflichen Tätigkeit ist er ehrenamtlich als Vorsit-
zender des Kuratoriums der „Stiftung Bunter Kreis“ tätig, ebenso 
wie als Präsident des „TSV 1847 Schwaben Augsburg e.V.“ seit 
2011 bis heute.
2012 machte sich Hans Peter zusammen mit Robert Siller auf, 
um das Kanu Schwaben Fan Team bei den Anfeuerungen ihrer 
Kanuten bei den olympischen Spielen in London zu unterstützen. 
Das Fan Team lernte ihn dort sehr gut kennen und schätzen und 
seit dieser Zeit herrscht ein gutes Verhältnis zu den Mitgliedern 
der Kanu Schwaben (Horst Woppowa kannte ihn ja schon vorher 
sehr gut und schätzt ihn sehr ).

Joachim Herrmann mit Hans Peter Pleitner am Eiskanal



RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG: Kanu Nr. 3 / Seite 11 

Einige Rückblicke von vielen: 2013 weilte der damalige DOSB 
Präsident Alfons Hörmann in Augsburg und Hans Peter empfing 
ihn – zusammen mit einer Delegation aus Augsburg – am BLZ.
2014 weilte der Innenminister Joachim Herrmann (übrigens nicht 
zum ersten und auch nicht zum letzten Mal) am Eiskanal. Dort 
übernahm Hans Peter die Führung.
2015 konnte er bei der Ehrung seines erfolgreichsten Abteilungs-
leiter Horst Woppowa teilnehmen, denn dieser bekam das Bun-
desverdienstkreuz am Bande in München von Johannes Hinters-
berger überreicht.
2016 wurde Hans Pleitner zum Vorsitzenden des Augsburger 
Sportbeirates gewählt, welches Amt er bis heute inne hat.
Er brachte – gemeinsam mit Horst Woppowa und einer Delega-
tion aus Augsburg und dem DKV – die Zusage zur Kanu Sla-
lom Weltmeisterschaft aus Tokio / Japan im März 2018 mit nach 
Hause.
Bei allen in Augsburg stattfindenden Weltcups und sonstigen 
Großveranstaltungen war er voll mit im Einsatz, auch seine Frau 
Silvia brachte sich seit vielen Jahren ehrenamtlich mit ein.
Zusammen mit dem Projektleiter Johannes Heiß – dieser ist zu-
ständig für die Gesamtkoordination der Kanuslalom - Weltmeis-
terschaften in Augsburg- befindet er sich in der Sponsoring Ak-
quise mit der Planung bzw. Ausführung. In diesem Bereich läuft 
es sehr gut und die Stadt stellte fest, dass die Partnerfirmen den 
Wert einer solchen Weltmeisterschaft in Augsburg erkennen. Die 
Kombination aus dem 50-jährigen Jubiläum der Olympischen 
Spiele, dem Eiskanal als Teil des Augsburger UNESCO Weltkul-
turerbes und dem bunten kulturellen Rahmenprogramm kommt 
dem WM Team dabei zugute.
Die Zusammenarbeit des Präsidenten des „TSV 1847 Schwaben 
Augsburg e.V.“ mit seinen Abteilungen läuft gut, aber besonders 
angetan haben es ihm die Kanu Schwaben, welche ihn von Be-
ginn an, in ihr Herz schlossen. So sieht man ihn auf vielen Fes-
ten, Events, Empfängen aber auch Sitzungen und besonders toll 
hat er es wieder geschafft, zusammen mit Hans Koppold und 
dessen Team, den Olympia Empfang am Rathausplatz von Side-
ris Tasiadis, Hannes Aigner und Ricarda Funk mit anschließen-
der Feier im Brauhaus Riegele zu organisieren.
Legendär auch der Nachtempfang im Brauhaus Riegele von Si-
deris Tasiadis, der erst um Mitternacht eintraf aber eine große 
Anzahl Schwabenkanuten:innen wartete nach seiner Rückkehr 
aus Tokio auf ihn um ihn zu feiern.
Immer macht Hans Peter es möglich, wenn Aktionen zum The-
ma Kanu anstehen, dabei zu sein. So bei der Delegation aus 
Schottland, aus Japan und vielen anderen Gelegenheiten. Alles 
aufzuzählen, in den Jahren seit dem Beginn seiner Aktivitäten 

als Präsident des Hauptvereins und als Sportbeiratsvorsitzender 
ist unmöglich.
Er konnte auch den „Gustl – das Maskottchen der Kanuslalom 
WM 2022“ zusammen mit der Oberbürgermeisterin Eva Weber, 
dem Sportreferenten der Stadt Augsburg Jürgen K. Enninger so-
wie anderen, der Presse am Rathausplatz vorstellen.
Sein letzter Einsatz war bei der Baumpflanzaktion am Augsbur-
ger Eiskanal. Dort wurden von der Augsburger Kanujugend 100 
Wildapfelbäume gepflanzt, da zuvor viele Bäume am Eiskanal 
gefällt werden mussten.
Nun feiert er seinen „60.“ Geburtstag am 29.4. 2022 und wir – die 
Kanu Schwaben wünschen ihm alles erdenklich Gute. Es gäbe 
noch so viel an guten Storys aufzuzählen, leider müssen wir mit 
diesen dann bis zu seinem 65. Geburtstag warten.
Seine Hobbies müssen wir noch erwähnen: Whisky Tasting (am 
liebsten in Schottland selbst), Rollerfahren, am Eiskanal mitar-
beiten, seinen Hund Camillo Gassi führen, Hockeysport und vie-
les mehr!
Hans-Peter wir wünschen Dir eine tolle Geburtstagsfeier im 
Kreise Deiner Familie, Freunde und der Kanuten! Bleib gesund 
und weiterhin viel Freude am Sport und besonders am Kanu- 
sport.

Interview mit dem Vorstand der Kanu 
Schwaben Hans Koppold

Seit 2017 ist Hans nunmehr 
Vorstand der Kanu Schwaben 
und er kann – nicht nur aus 
dieser Zeit – viel Erfreuliches 
über seine Kanu Schwaben 
Abteilung berichten. Die Kanu 
Abteilung besteht aus über 
500 Mitgliedern, davon über 70 
aktive Kinder und Jugendliche.
Nach seinem Eintritt mit der 
gesamten Familie bei den 
Kanu Schwaben im Jahr 1996 
wurde er im Jahr 2000 der 
Nachfolger von Helmut Hand-
schuh als Ressortleiter Leis-
tungssport, im Jahr 2007 war 
er auch Gründungsmitglied 
des KSA Fördervereins, bei 
dem er bis 2017 den Vorsitz 
innehatte. Dann übernahm er 

Ein Hoch auf das Geburtstagskind – von links: Benning, Hieltscher, vorne Silvia Koppold, Herr und Frau Perlwitz, hinten Koppold und Götz
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die Abteilungsleitung der Kanu Schwaben aus den Händen des 
langjährigen Vorstands Horst Woppowa.
Arbeit in München und Familie nehmen nach wie vor viel Zeit in 
Anspruch, deshalb war er sehr erfreut, dass ihm sein Vorgänger 
noch viele Arbeiten im Vereinsmanagement abnimmt. Natürlich 
ist er nicht allein im Vorstand der Kanu Schwaben, er wird un-
terstützt von Werner Moritz / RL Finanzen, Dr. Thomas Ohmay-
er, RL Leistungssport, Georg Oberrieser / RL Breitensport und 
Wildwassersport sowie den beiden Damen Katharina Neumann/ 
Jugendwartin und Marianne Stenglein / Schriftführerin und Re-
ferentin für Presse und natürlich Horst Woppowa, welcher den 
Vorsitz des Fördervereins Kanu Schwaben übernahm.
Wir konnten Hans Koppold interviewen, denn gerade im Hinblick 
auf die ICF Kanuslalom Weltmeisterschaft 2022 in Augsburg hat 
sich sein Aufgabenfeld als Vorstand seit 2019 total verändert.
Große Aufgaben sind natürlich nur im Team zu bewältigen und so 
ist Hans Koppold froh, starke Schultern an seiner Seite zu haben.
Stenglein: Was hat sich zu Deiner normalen ehrenamtlichen 
Tätigkeit als Vorsitzender der Kanu Schwaben grundlegend 
neu gestaltet, abgesehen vom Umzug aus dem Bootshaus am 
Eiskanal in das Interims Bootshaus neben dem Kegelzentrum`? 
Welches sind Deine zusätzlichen Aufgaben?
Koppold: Bereits während der Planungsphase für das neue 
Organisations- und Athletenzentrum waren beide Vereine in die 
Neugestaltung der beiden Gebäude eingebunden. Auch wenn 
sich die Gebäude aufgrund des Denkmalschutzes äußerlich 
kaum verändert haben sind sie im Inneren komplett neu konzi-
piert und an die künftigen Bedürfnisse und Anforderungen an-
gepasst.
Stenglein: Wer unterstützt Dich in Sachen Personalplanung zur 
WM, Besprechungen mit der Stadt Augsburg, Behördengänge 
etc.?
Koppold: Insgesamt werden mehr als 400 ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer bei der WM im Einsatz sein. Diese rekrutieren 
sich im wesentlichen aus den beiden Kanuvereinen AKV und 
Kanu Schwaben. Auf Seiten des AKV übernimmt Sigrid Hanke 
die Personalgewinnung und unterstützt mich bei der Gesamtko-
ordination des Personaleinsatzes. Für die konkrete Personalein-
satzplanung in den einzelnen Arbeitsbereichen ist die jeweilige 
Bereichsleitung verantwortlich. Hier leisten wir nur Unterstüt-
zung, wenn noch zusätzliche Helfer benötigt werden oder ein 
wechsel zweckmäßig ist.
Stenglein: Die Kanuslalom WM 2022 ist natürlich nicht das ein-
zige Event in diesem Frühjahr/Sommer 2022 in Augsburg, son-
dern es geht jetzt dann Schlag auf Schlag los wie diese vier 
Wettkämpfe zeigen:
• DKV-Sichtung im Kanuslalom, 4x Quali-Rennen LK und 2x 
Quali-Rennen Junioren, vom 06.05. bis 08.05.2022
• DKV-Qualifikation und Deutsche Meisterschaft im Extreme 
Slalom sowie DKV-Qualifikation im Rafting R4, vom 14.05. bis 
15.05.2022
• ICF Canoe Slalom World Ranking, vom 04. bis 05.06.2022
• ICF Canoe Slalom World Championships, vom 26.07. bis 
31.07.2022
Bist Du hier mit involviert und wie sieht die Vorbereitung der vier 
Wettkampf Highlights dafür aus?
Koppold: Der Fokus liegt natürlich auf der WM Vorbereitung. Die 
angeführten Rennen bieten jedoch die dringend erforderliche 
Möglichkeit die Abläufe, die für eine reibungslose WM notwendig 
sind, zu testen und einzuüben. Daher versuchen wir soweit wie 
möglich bereits in diesen Rennen mit dem gleichen Personal zu 
arbeiten, wie bei der WM Ende Juli. Da alle Veranstaltungen in 
der Freizeit unserer Helfer stattfinden, steht nicht jede/jeder bei 
allen anstehenden Rennen zur Verfügung. Hier versuchen wir die 
jeweiligen Wettkampfleiter/innen und bei der Personalgewinnung 
zu unterstützen.
Stenglein: Du warst ja mit Hans-Peter Pleitner, Horst Woppo-
wa, Christa Woppowa, Marianne Stenglein, Stefan Schäfer , also 
insgesamt sechs freiwilligen Helfern bei der Kanuslalom Welt-
meisterschaft 2019 in La Seu d’Urgell / Spanien eine Woche 
im Einsatz vor Ort. Welche wertvollen Erkenntnisse konntest Du 
daraus gewinnen und werden wir andererseits auch einen Ge-

genbesuch aus La Seu dUrgell bei der Kanuslalom WM 2022 in 
Augsburg erhalten?
Koppold: Die WM in La Seu war die erwartete bunte und gut 
organisierte Veranstaltung. Man erlebt sehr deutlich den Stel-
lenwert einer WM für alle Athletinnen und Athleten als Jahres-
höhepunkt im jährlichen Rennkalender. Das schärfte nochmals 
alle Sinne im Hinblick auf die Organisation der WM in Augsburg. 
Zwischen den beiden Vereinen Club Cadi aus La Seu und den 
Kanu Schwaben besteht seit 25 Jahren eine enge Vereinspart-
nerschaft. Daher wird auch zur WM in Augsburg eine Delegation 
von 10 Personen zur Unterstützung von dem spanischen Part-
nerverein kommen.
Stenglein: Zum derzeitigen Stand liegt die Stadt bei der Sa-
nierung der Olympiaanlage am Augsburger Eiskanal sowohl bei 
den Kosten als auch beim Bauzeitenplan im grünen Bereich. Die 
Übergabe des neuen Olympiaparks soll am 29.04.2022 offiziell 
erfolgen. Bist Du in den Umbau mit eingebunden und wie ge-
staltet sich nach der Kanuslalom WM 2022 der Umzug in die 
neu sanierten Bootshäuser neben dem Welterbe des histori-
schen Wasserwerks am Hochablass?
Koppold: Von Beginn der Baumaßnahme an standen wir im 
regelmäßigem Austausch mit der Stadt als Bauherrin und der 
verantwortlichen Bauleitung der WBG. Selbstverständlich konn-
ten nicht alle Wünsche der Vereine vollständig berücksichtigt 
werden. Dennoch ist das neue Athletenzentrum, das künftig 
das Bootshaus der beiden Kanuvereine sein wird, eine rund-
um gelungene Sache. Der Umzug in das sanierte Bootshaus 
wird nach dem Ende der WM am 31.7. möglich sein. Wobei der 
August als Ferien- und Urlaubsmonat noch kaum für Umzugs- 
aktivitäten genutzt werden kann. Aber im September wird es 
dann endlich soweit sein und die neuen Räume können bezogen 
werden.
Stenglein: Welches sind Deine dringendsten Maßnahmen in 
den nächsten Monaten, die unbedingt umgesetzt werden müs-
sen?
Koppold: Parallel zur Organisation der WM sind auch die künf-
tigen Strukturen des Betriebs und der Nutzung des gesamten 
olympischen Kanuparks gemeinsam mit der Stadt und den Inte-
ressen des Bundesleistungszentrums abzustimmen. Hier muss 
ein ausgewogenes Miteinander von Spitzensport und Breiten-
sport gefunden werden. Daneben ist eine Nutzungsvereinbarung 
für das Athletenzentrum zwischen den Vereinen und der Stadt zu 
schließen. Die neu zu bestimmenden Konditionen müssen den 
Vereinen auch weiterhin den finanziellen Spielraum für die Aus-
bildung der Nachwuchskanuten bieten.
Stenglein: Es gäbe sicherlich noch so vieles Interessantes aus 
Deinem Arbeitsfeld gerade im Bezug auf die anstehenden Ver-
anstaltungen. Gibt es noch einiges, was Dir speziell am Herzen 
liegt?
Koppold: Die Augsburger Kanuanlage ist in ihrer Art weltweit 
einmalig. Sie läd als offenen Wettkampfanlage innerhalb eines 
Naherholungsgebietes jeden zu einem Besuch ein. Kanuten aus 
der ganzen Welt nutzen die Gelegenheit auf einer olympischen 
Wildwasseranlage zu paddeln. Dies gilt es auch für die Zukunft 
zu erhalten, da die olympische Kanuanlage Augsburg weit über 
seine Grenzen hinaus international bekannt und berühmt ge-
macht hat.
Stenglein: Nach dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf sagt 
man, wie sieht es mit dem Folgejahr 2023 mit Augsburger Wett-
kämpfen auf der neu sanierten Olympia Anlage aus?
Koppold: Nach der WM in diesem Jahr werden auch in den 
Folgejahren wieder internationale Kanuwettkämpfe in Augsburg 
stattfinden. So ist auch für das Jahr 2023 wieder ein Kanu-Slalom 
Welt-Cup geplant. Ziel ist es Augsburg auch in Zukunft zur jährli-
chen Adresse eines Welt-Cup-Rennens zu erhalten.
Stenglein: Noch einige Punkte im Rückblick. Wie kamst Du zum 
Kanusport und wie lange bist Du schon in solche Großevents 
bei den Kanu Schwaben mit eingebunden?
Wir erinnern, unser Verein hat bisher über 20 ICF Kanuslalom 
Weltcups, mehrere Europameisterschaften, viele Deutsche Meis-
terschaften im Kanuslalom oder Freestyle oder auch Boater 
Cross Events, aber auch Wildwasser WM und Weltcups, sowie 
Weltranglistenrennen und nationale Qualifikationen eigenstän-
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dig ehrenamtlich ausgerichtet. In Zusammenarbeit mit dem 
Nachbarverein AKV ist dies nunmehr die dritte Kanuslalom Welt-
meisterschaft welche wir mit der Stadt Augsburg zusammen 
ausrichten. Du hast also allerhand Erfahrung.
Koppold: Erste Paddelversuche habe ich bereits als Kind auf 
der Augsburger Anlage unternommen, bin aber dann erst beim 
2. Versuch 1996 endgültig beim Kanusport vollständig gelandet. 
Für den Wettkampfsport war es dann mit über 30 Jahren natürlich 
zu spät, das haben aber meine Kinder dann für mich übernom-
men. Als Wildwasser-Kanute war ich dann aber die vergange-
nen 25 Jahren sehr aktiv unterwegs. In dieser Zeit war ich auch 
bei nahezu allen von den Kanu Schwaben ausgerichteten 
internationalen Wettkämpfen in unterschiedlichen Funktionen im 
Einsatz.
Stenglein: Voraussichtlich findet im August 2022 wieder ein in-
ternationaler Jugendaustausch zwischen den Kanu Schwaben 
und La Seu d’Urgell statt.
Wirst Du wieder mit dabei sein, trotz der arbeitsintensiven Mo-
nate?
Koppold: Ja auf jeden Fall. Der Jugendaustausch ist seit vielen 
Jahren einer der Höhepunkte des vielfältigen Vereinslebens.
Lieber Hans, wir danken Dir für das Interview.

Interview mit Cornelia Wollenschläger
Sehr viele ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen sind bei den 
anstehenden Kanuslalom Ver-
anstaltungen in diesem Früh-
jahr/Sommer – zusammen mit 
der Stadt Augsburg und den 
beiden Augsburger Kanuverei-
nen – im Einsatz.
Heute konnten wir ein Inter-
view mit der Schwabenkanu-
tin und Heilpraktikerin Conny 
Wollenschläger führen, denn 
seit 2011 ist sie Kampfrichter 
Obfrau für den Kanuslalom in 
Bayern und auch sehr aktiv 
mit eingebunden bei der Kanu- 
slalom Weltmeisterschaft 2022 
in Augsburg bzw. den vor- 
her anstehenden Slalomver-
anstaltungen auf dem Olympia 
Areal.

Stenglein: Was bewog Dich, trotz Deinem großen Arbeitsum-
fang mit einer Praxis für ganzheitliche Medizin und dem Ehren-
amt der Kampfrichter Obfrau für Bayern, Dich bei den anstehen-
den Veranstaltungen zu engagieren.
Wo bist Du im Einsatz und was ist Dein Aufgabenfeld?
Wollenschläger: Ich wollte bei der Weltmeister auf jedem Fall 
mithelfen. Ich rief unseren Vorstand Hans Koppold an und dieser 
hatte natürlich gleich eine wichtige und verantwortungsvolle Auf-
gabe für mich. (Er war sichtlich erleichtert , das ich diese Aufgabe 
übernahm.)
Ich bin für die Verpflegung der gesamten Mitarbeiter der jewei-
ligen Abteilungen wie Presse, Sividata, Kampfrichter:innen und 
Wasserwacht/DLRG verantwortlich. (ca.500 Personen). Nicht 
nur während der WM auch schon 1 Woche vorher, sowie bei der 
nationalen WM Qualifikation, Boater Cross/CSLX, ICF Ranking 
Race.
Zudem unterstütze ich beim Catering der Athleten. Hier habe ich 
Kontakte zu großen Cateren hergestellt und Angebote eingeholt. 
Außerdem war ich behilflich bei der Suche und Einteilung in an-
deren Fachbereichen wie im Bereich der Infrastruktur oder der 
Kampfrichter für das ICF Ranking Race. Bei den Slalom Veran-
staltungen wie nationale WM Qualifikation und dem ICF Ranking 
Race findet die gesamte Verköstigung im neuem Eventraum im 
neu sanierten Organisationszentrum statt, dafür haben wir das 
benötigte Geschirr bereits bereitgestellt. Bei der WM Augsburg 
2022 wird die Verköstigung dann im Kegelzentrum und im be-
nachbarten AKV Container stattfinden.

Stenglein: Wieviel Mitarbeiter sind bei Dir im Team?
Wollenschläger: Ich habe ein tolles Team bestehend aus ca. 40 
freiwilligen Helfer:innen zusammen gestellt und freue mich schon 
sehr darauf mit allen zusammen zu arbeiten. (aus den beiden 
Augsburger Vereinen AVK und Kanu Schwaben).
Stenglein: Wir erinnern uns alle gerne an die Kanuslalom 
WM 2003 in Augsburg, warst Du dort auch im Einsatz und in 
welcher Funktion?
Wollenschläger: Ich war bereits bei der WM 2003 für den VIP-
Bereich verantwortlich und hatte zuvor 10 Jahre die Organisati-
onsleitung für den VIP Bereich , bis ich diesen dann an Bärbel 
Fendt übergab.
Stenglein: Wieviel Zeit investierst Du in Dein Ehrenamt als 
Kampfrichter Obfrau und bist Du bei anderen Slalomveranstal-
tungen in dieser Saison im Einsatz – zusätzlich zu den Augsbur-
ger Veranstaltungen. Welches sind diesbezüglich Deine Aufga-
ben?
Wollenschläger: Als KR Obfrau bin ich in erste Linie für die Aus-
bildung der Kampfrichter:innen verantwortlich (unterstützt durch 
meinen Vereinskameraden Markus Herrmann). Dann pflege ich 
für ganz Bayern die KR- Ausweise. Einmal im Jahr fahre ich mit 
Markus Herrmann zur DKV Ressortleitertagung. Hier treffen sich 
die jeweiligen KR Obleute aus ganz Deutschland. Danach fin-
det ein Slalomtreff in Augsburg zusammen mit dem Ressortleiter 
Stefan Schäfer, statt. Hier wird im einzelnen durchgesprochen, 
was auf der DKV Tagung bekannt gegeben wurde oder was für 
Änderungen es gibt. Auch die KR-Einsatzplanung findet am die-
sem Tag schon einmal grob geplant, statt. Ich selber habe als 
KR national und international 3- 5 Einsätze im Jahr. Das ist auch 
wichtig, weil ich meine Verlängerung gerade beim ICF brauche. 
Mein 1. Einsatz war dieses Jahr das ICF-Weltranglistenrennen in 
Hünigen. (Frankreich)
Stenglein: Nun gibt es Änderungen im Wettkampfbereich, 
zähl doch ein paar der wichtigsten Änderungen auf, welche 
gerade im Hinblick auf die nationale WM Qualifikation wichtig 
sind.
Wollenschläger: Die wichtigste Änderung im Wettkampfbereich 
ist das nochmalige Befahren eines Tores. Wenn ein Sportler:in 
das Tor nur mit dem halben Kopf durchbrochen hat, kann das Tor 
nochmals befahren werden. Auch beim absichtlichen Wegschla-
gen eines Torstabes kann dieses nochmal befahren werden. 50 
Strafsekunden bekommt man beim Befahren eines Tores in fal-
scher Richtung oder durch Vorberührung eines darauffolgenden 
Tores.
Es dürfen nur noch Schwimmwesten benutzt werden die der DIN 
Norm entsprechen, die in der DWB festgelegt ist.
Stenglein: Wie bist Du zum Kanusport gekommen, übst Du den 
Kanusport weiterhin aus? Was sind Deine Hobbys?
Wollenschläger: Ich bin 1970 zum Kajaksport durch die 
Brüder Trojovsky gekommen. Wir wohnten im gleichen Haus. 
Mich hat die Sportart von Anfang an sehr begeistert so dass 
ich sie bis heute ausübe. Ich fahre noch 2 – 3 mal in der 
Woche.
Neben dem Kajakfahren bin ich begeisterte Zumba Tänzerin und 
im Winter gehe ich gerne Skifahren. Meine größten Hobbys sind 
aber meine beiden Enkelkinder.
Stenglein: Was sind für Dich die größten Veränderungen am 
Eiskanal durch die Generalsanierung des gesamten Olympia 
Areals?
Wollenschläger: Die größte Veränderung sind die neuen 
Vereinsheime. Hier hat sich sehr viel getan, wie z.B. in 
dem man für beide Vereine nur eine gemeinsame Um- 
kleidekabine für die Damen und eine gemeinsame für die Her-
ren hat. Auch die Trainingsräume werden gemeinsam genutzt. 
Der neue Eventraum (ehemals Schaller Gaststätte ) ist zwar 
richtig toll geworden, jedoch finde ich es sehr schade, dass 
es keine Gaststätte mehr gibt. Dort konnte man bei einem 
leckerem Essen/Kaffee den Sportlern auf dem Olympiakanal zu-
sehen.
Conny, wir danken Dir für das Interview und wünschen Dir 
eine stressfreie Slalomsaison 2022 und viel Spaß bei Deinen 
Einsätzen.
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Unsere Olympiasiegerin Ricarda Funk 
pflanzt zusammen mit Frau Oberbür-
germeisterin Eva Weber eine japani-
sche Zelkove als ihren Olympiabaum 
auf dem Olympiagelände am Eiskanal
Lang mussten wir auf schöneres Wetter warten, jetzt kurz vor 
Ostern war es am 13.4.2022 endlich soweit. Ricarda Funk – die 
Olympiasiegerin (Gold in Tokio 2021 bei den K1 Damen) konnte  
– zusammen mit Frau Eva Weber – ihren Olympiabaum auf das 
Olympiagelände neben den weiteren Kanu Schwaben Olympiabäu-
men pflanzen. Die japanische Zelkove wurde vom Sportreferenten 
Jürgen K. Enninger gleich nach der Pflanzung fleissig gegossen.

Wildwasser Rennsportlerin Füsser 
wieder stark dabei!
Sabine Füsser präsentierte sich auf dem Wildwasserkanal in 
Sömmerda erneut gut in Form, sie holte sich im Abfahrtsrennen 
den dritten Platz und im Sprint holte sie sich den Sieg. Die Un-
strut hatte zwar genügend Wasser für den Wildwasserkanal, aber 
der Wintereinbruch am 2./3.4.2022 sorgte mit niedrigen Tempe-
raturen und äußerst eisigem Wind für unangenehme Rahmenbe-
dingungen für die Sportler und Sportlerinnen.
Abfahrtsrennen in Sömmerda am 2.4.2022
Es siegte Alina Zimmer /KG Celle vor Constanze Feine / Oberals-
ter Hamburg und Sabine Füsser / Kanu Schwaben fuhr sich auf 
den dritten Platz
Sprintrennen in Sömmerda am 3.4.2022
ei den K1 Damen siegte die Schwabenkanutin Sabine Füsser vor 
Christina Massini / KC Fulda und Alina Zimmer / KG Celle
Herzlichen Glückwunsch an Sabine für ihre starken Ergebnisse 
bei diesen kalten Temperaturen.

Die Fuggerstädter Kanutinnen und 
Kanuten sagen herzlichst Dankeschön 
für die Freikarten des FC Augsburg 
beim Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05
Wie kam es zu dieser tollen Aktion?
Der FC Augsburg hatte kürzlich seine neue Nachhaltigkeitsstra-
tegie unter dem Motto „Brücken bauen. Menschen bewegen. Um-
welt schützen.“ vorgestellt und dabei unter anderem das Leucht-
turmprojekt des FCA-Waldes verkündet. In den nächsten vier 
Jahren sollen zwischen Wertach und Singold unweit der WWK 
ARENA rund 20.000 Bäume gepflanzt werden und so ein Klima 
resilienter Mischwald entstehen – der FCA-Wald. 
Die Augsburger Kanuten sind genauso aktiv in diesem Bereich!
Gelände rund um den Olympiapark in Augsburg kürzlich aufge-
forstet von Fuggerstädter Nachwuchskanutinnen und Kanuten, 
so hieß es in Presse Mitteilung Ende März . Mit großer Begeis-
terung waren die jungen Baumpflanzer am Werk, - natürlich un-
ter der Anleitung und mit der fachlichen Unterstützung des Re-
vierleiters Daniel Kugler und seinen erfahrenen Forstleuten. 100 
Wildapfelbäume wurden für die gefällten Bäume am Eiskanal in 
Augsburg nachgepflanzt.

Bei der Frage wie sie denn ihren Baum findet, kam eine glück-
liche Antwort: „Einen Baum am Eiskanal zu haben, ist für mich 
eine große Ehre“.
Die nunmehr fünf Olympiasieger sind übrigens alles Kanu 
Schwaben Mitglieder:
Oliver Fix / Atlanta / USA 1996, Elisabeth Micheler-Jones / La 
Seu d‘Urgell / Spanien 1992, Thomas Schmidt / Sydney / Aus-
tralien 2000, Alexander Grimm / Peking / China 2008 und nun 
Ricarda Funk.
Leider hat unser Canadier Einer Spezialist Sideris Tasiadis mit 
Silbermedaille in London 2012 und Bronzemedaille in Tokio 2021 
noch nicht seinen Olympiabaum pflanzen dürfen, aber in 2024 
werden wir ihm dafür die Daumen drücken

Horst Woppowa – digitale Vereinschronik 
der Kanu Schwaben erstellt!
Wer sucht was aus der Kanu Welt - hier könntet Ihr fündig wer-
den - eine hervorragende Arbeit von Horst Woppowa - wer Zeit 
hat - sollte sich die tolle Kanu Schwaben Vereinschronik mal an-
schauen.
Digitalisierte Vereinschronik des KSA, welche Horst Woppowa 
über viele Jahrzehnte mit viel Liebe zusammengetragen hat - in-
teressante Kanugeschichte von 1957 bis heute auf aktuell fast 
10.000 Seiten . Welch ein Arbeit für Horst dahinter steckte, ein-
fach toll und interessant. Danke an den Archivar Horst Woppowa 
an dieser Stelle.
Wie man sieht, sind die Kanuten:innen fleißig unterwegs gewe-
sen und ich konnte in meinen 27 Jahren als Presse Referentin 
der Kanu Schwaben bis heute einen großen Anteil der Artikel und 
Fotos mit beisteuern, zusätzlich zu den Presse Artikeln der sons-
tigen Presse. 
Hier der Link für Euch  https://www.kanu-schwaben-augsburg.de/
vereinschronik.html 

 Foto 1 Eva Weber und Ricarda Funk

Am 04. und 05. Dezember 2021 veranstalteten zudem die Kanu 
Schwaben bereits einen virtuellen Spendenlauf und nach dem 
virtuellen Lauf kamen Spenden für 1.450 Bäume zusammen, das 
Ziel sind 10.000 Bäume bei Plant for the Planet. 
Also wie man sieht, haben die Fußballer sowie die Kanuten ei-
niges gemeinsam. Da die beiden Kanu Vereine – zusammen mit 
der Stadt Augsburg – die Kanuslalom Weltmeisterschaft vom 26.- 
31.07.2022 ausrichten, wollten die Verantwortlichen des FCA der 
Kanufamilie etwas Gutes tun und so erhielten die Kanu Schwa-
ben ein großzügiges Kontingent an Freikarten für das Nachhol-
spiel FC Augsburg : 1. FSV Mainz 05 für ihre Mitglieder und deren 
Begleitung, die natürlich mit dem AKV Augsburg aufgeteilt wur-
den. Die Begeisterung der Kanusportlerinnen und Sportler war 
groß und lautstark feuerten sie die FCA Mannschaft an.
Spannung und tolle Stimmung herrschte im Stadion vor, über 
18.000 Zuschauer vermeldete der Stadionsprecher. Natürlich 

FCA-Ticket
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macht es mehr Freude, wenn wieder Zuschauerinnen und Zu-
schauer den Spielen beiwohnen können und die Anfeuerungsru-
fe waren großartig. So ging die Partie 2:1 aus und die Augsburger 
konnten zufrieden den Weg nach Hause antreten, zudem ihre 
Mannschaft gesiegt hatte.
Eine tolle Aktion des FCA und Danke von den Augsburger Kanuten!
Wir hoffen, dass auch zahlreiche Fußballer sowie ihre Fans bei 
der Kanuslalom Weltmeisterschaft vom 26. - 31.07.2022 live dabei 
sein werden! 50 Jahre nach den olympischen Sommerspielen 
1972 zurück an den Eiskanal mit der Slalom WM 2022.
Die Kanuslalom WM Tram fährt ja schon seit über einem Monat 
durch Augsburg mit den Fotos der vier Augsburger Topkanutin-
nen und Kanuten.

ICF Worldranking Race in Huningue 
am 26. und 27. März 2022 im Parc des 
Eaux Vives, Huningue (FRA)
Nach der letztjährigen Absage fand das Weltranglisten-Rennen 
nun zum zweiten Mal im Dreiländereck statt. So begann die in-
ternationale Wettkampfsaison gleich recht spannend im Parc 
des Eaux Vives, 3 Quai du Maroc, 68330 Huningue, Frankreich 
mit einem internationalen Wettkampf und die Augsburger Kanu 
Schwaben hatten in allen vier Disziplinen starke Ergebnisse in 
den Finale der besten 10 Starterinnen und Starter aufzuweisen.
Elena Lilik konnte eine Silber. im C1 Damen und eine Bronze-
medaille im K1 Damen, Noah Hegge eine Silbermedaille im K1 
Herren mit nach Hause bringen, Julian Lindolf wurde neunter im 
C1 Herren und Selina Jones 10.te im K1 Damen im dicht besetz-
ten Starterfeld.
Ricarda Funk siegte bei den K1 Damen.
C1 Herren Finale der Top 10
1. Platz Raffaello IVALDI ITA 0 93.21 0.00
2. Platz Thomas KOECHLIN SUI 2 93.24 +0.03
3. Platz Lennard TUCHSCHERER GER 2 94.40 +1.19 LKC Leipzig
9. Platz Julian Lindolf / Kanu Schwaben Augsburg
K1 Damen Finale der Top 10
1. Platz Ricarda FUNK GER 0 92.93 0.00 KSV Bad Kreuznach/ 
Augsburg
2. Platz Stefanie HORN ITA 4 98.62 +5.69
3. Platz Elena LILIK GER 0 99.72 +6.79 Kanu Schwaben Augsburg
10. Platz Selina Jones GER/Kanu Schwaben Augsburg
K1 Herren Finale der Top 10
1. Platz Martin DOUGOUD SUI 0 84.65 0.00
2. Platz Noah HEGGE GER 2 85.44 +0.79 / Kanu Schwaben Augsburg
3. Platz Lukas WERRO SUI 2 85.75 +1.10
C1 Damen Finale der Top 10
1. Platz Martina SATKOVA CZE 2 106.85 0.00
2. Platz Elena LILIK GER 2 110.45 +3.60 Kanu Schwaben Augsburg
3. Platz Andrea HERZOG GER 6 110.91 +4.06  LKC Leipzig
Auch der Nachwuchs war stark unterwegs. Da es in den 
Worldranking Races keine Altersklasseneinteilung, sondern nur 
Bootsklassen gibt, konnten sie nicht im Finallauf mit eingreifen.

Zum Bootfahren ist man niemals zu alt.

Theo Mayr wurde 
am 8. Mai 2022 
stolze 80 Jahre alt
Seit 2008 ist Theo nun Mitglied 
bei den Kanu Schwaben und 
von den Kanälen nicht mehr 
wegzudenken. Zwar begann er 
erst mit 66 Jahren an (mit 66 
fängt das Leben erst an) Boot 
zu fahren, aber wie jeder weiß, 
ist es nie zu spät, mit dem Ka-
nusport anzufangen!
Da hat Manfred Pinther ihn 
eines Tages angesprochen, 

„ob er nicht Bootfahren möchte“ und dass ließ sich Theo nicht 
zweimal sagen. Seitdem sitzt er im Boot, egal ob es stürmt oder 
schneit, sei es im Frühjahr, Sommer oder Herbst und Winter, 
auch bei eisigen Temperaturen.
Die Olympiastrecke und die Eskimorolle sind für ihr keinerlei Pro-
blem mehr und er eifert seinen Vorbildern – den Wettkampfsport-
lern – nach. Als Anfänger nahm er seinerzeit dankbar die Tipps 
von unserem Olympiasieger Alexander Grimm an und setzte sie 
um.
Vor der Corona Pandemie bautet er jeden Winter eine harte 
Bootssprungschanze aus purem Schnee direkt an die Babystre-
cke und sprang mit seinem Boot natürlich gleich auf’s Wasser. 
Was ihm andere natürlich nachmachten, ob sie genauso viel 
Spaß dabei hatten wie Theo, man weiß es nicht.
Sein großes Hobby ist neben dem Bootfahren „Oldtimer sam-
meln“. Hier organisierte er jährlich Anfang Mai auf Schloss 
Scherneck ein Oldtimer Treffen. Wir sahen ihn auch schon mit 
seinem Oldtimer auf der Eiskanalstraße, da blieben die Leute 
stehen und staunten nicht schlecht. 
Andere fahren nach Frankreich zum Bootfahren, aber Theo fährt 
jedes Jahr nach Frankreich mit seinem Peugeot Baujahr 1958 
und altem Wohnwagen, es ist für ihn immer ein Erlebnis. Ein-
mal ist er mit seinem Gespann mit einer Panne auf der Autobahn 
liegengeblieben und verursachte einen Kilometer langen Stau. 
Dank seinem großen Werkzeugkoffer, den er immer dabei hat, 
wusste er sich aber selbst zu helfen (Theo der Schrauber).
Er hilft als guter Handwerker überall „im und am“ Bootshausge-
lände überall wo es notwendig ist und findet für alles eine Lö-
sung. Wir freuen uns auch sehr, dass er seit 2010 unser Boots-
hauswart ist und wünschen ihm alles erdenklich Gute im neuen 
Lebensjahr. 
Das Feiern kam wegen Corona zu kurz, aber wir werden das si-
cher in geselliger Runde mit anderen runden Geburtstagen bald 
nachholen. Theo bleib gesund und munter!
Gratulation von Marianne Stenglein im Namen der Kanu Schwa-
ben Vorstandschaft!

www.egmgolfprofi.de        info@egmgolf.de        www.egm-golfshop.de

86165 Augsburg-Lechhausen, Brixener Str. 11
Eingang beim Parkdeck / Tel. 0821 /27 28 30

verkauf@egmgolf.de

Im EGM Augsburg 
finden Sie auf über 

1.000 m2 einfach alles 
für den Golfsport!

GOLF verliebt
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Tischtennis gegr.1946

Dieter Stowasser %  08 21/51 35 93
Udo Baier %  0 82 03/10 86

Der Aufstiegstraum ist wahrgeworden 
Was zu Saisonbeginn die Wenigsten für möglich hielten, ist jetzt 
tatsächlich Realität. Tabellenplatz 2 in der Bezirksklasse C – und 
damit direkter Aufstieg in die Bezirksklasse B!
Voraussetzung für diesen Cup waren Siege in den 2 restlichen 
Punktspielen, die klar gewonnen wurden.
Der Hauptgrund für den Aufstieg aber war eine geschlossene 
und kontinuierliche Mannschaftsleistung. Die Truppe um Wilhelm 
Geißlinger ließ sich auch nicht beeindrucken durch eine turbulente 
Spielzeit ( monatelange Unterbrechung aufgrund der Pandemie) 
und hatte auch den Vorteil, fast immer komplett antreten zu können.
Es ist zwar verfrüht, schon jetzt an die kommende Spielzeit zu 
denken, aber das primäre Ziel wird auf jeden Fall sein, den Klas-
senerhalt zu schaffen.
Das Potenzial der Mannschaft ist jedenfalls auf einem Level, der 
ein derartiges Unterfangen nicht unmöglich macht,
Diesen Aufstieg werden wir unserem leider verstorbenen , lang-
jährigen Abteilungsleiter Alfred Papp widmen !
Hier die Ergebnisse der restlichen 2 Spiele:
TT Augsburg SG III – TSV Schwaben 2:9
Stowasser 2:0, Kohlert 1:1, Eller 1:0, Graff 1:0, Hamann 1:0, 
Geißlinger 0:1,
Kohlert/Stowasser 1:0, Eller(Geißlinger 1:0, Graff/Hamann 1:0.
TSV Schwaben – TSV Bobingen III 9:1
Kohlert 2:0, Stowasser 1:0, Eller 1:0, Graff 1:0, Hamann 1:0 – 
kampflos, Geißlinger 0:1,
Kohlert/Stowasser 1:0, Eller/Hamann 1:0, Graff/Geißlinger 1:0 – 
kampflos.
Abschlusstabelle:
1. TSV Haunstetten II  16:2    6. TT Augsburg SG III 9:  9
2. TSV Schwaben 15:3   7. DJKI Göggingen II 8:10
3. TV Mering II 14:4   8. TTC Friedberg IV 4:14
4. SV Ried II 13:5   9. TSV Bobingen III 2:16
5. TSV Göggingen   9:9 10. FSV Wehringen III 0:18
Schlussbilanzen:
Kohlert 9:6, Stowasser 13:3, Eller 12:1, Graff 12:0, Hamann 5:2, 
Geißlinger 3.4, Scheel 4.4,
Kohlert/Stowasser 8.1, Graff/Hamann 3:2, Eller/Scheel 1:3, Eller/ 
Geißlinger 2.1, Graff/Geißlinger 0.1, Geißlinger/Hamann 1:0, Sto-
wasser/Eller 1:0, Eller/Hamann 1:0, Graff/Scheel 0:1, kampflos 1.1. 
Alfred Wengenmayr 

Ordentliche und termingerechte Ein-
ladung zur Jahreshauptversammlung 
der Leichtathleten
Ort und Termin:
7.07.2022 ab 19.30 Uhr im Schwabenheim
Tagesordnung:
– Begrüßung
– Bericht der Abteilungsleitung
– Bericht des Kassenwarts und des Kassenprüfers
– Entlastung der Vorstandschaft
– Antrag zur Wahlperiode der Abteilungsleitung – Verkürzung 
 auf jeweils ein Jahr
– Wahl der neuen Abteilungsleitung
 o Abteilungsleiter
 o Kassenwart 
 o Kassenprüfer
– Bearbeitung von Anträgen, die bis zum 15. Juni an die Abteilungs- 
 leitung zu richten sind. 
Wir bitten unsere Mitglieder um zahlreiches Erscheinen zu 
dieser Versammlung.

Start in die Saison
Markus Schwerdtfeger startet auch dieses Jahr erfolgreich in 
die Saison. Gleich zu Beginn warf er aus der Vollen Trainingsbe-
lastung heraus beim Werfertag in Zornerding mit 52,95 Metern 
eine sehr gute Leistung. Dabei konnte er sich vor dem letztjäh-
rigen bayerischen Meister platzieren. Bei der Bahneröffnung in 
Schwabmünchen ließen technische Probleme, die sich einschli-
chen, nur eine Leistung von 51,52 Metern zu. An einer Behebung 
dieser Probleme wird gearbeitet. Bis zum internationalen Werfer-
tag in Halle an der Saale Ende Mai sollte es dann möglich sein, 
die deutsche B-Norm von 55 Metern zu übertreffen. 
Bei den Männern nahm Andreas Walser im 100 Meterlauf teil und 
erreichte in der Zeit von 12,05 Sekunden den dritten Platz. And-
reas kommt aus der Sportart „American Football“ und betreibt 
jetzt mit viel Engagement und Begeisterung Leichtathletik. Im 
200 Meterlauf nahm Andreas teil und kam in 24,86 Sekunden als 
Vierter ins Ziel. 
Im 400 Meterlauf der U18 belegte Ben Berger in 53, 43 Sekun-
den den zweiten Platz. Lohn für die gute Trainingsarbeit mit sei-
nem Coach Stephan Wastian. 

Leichtathletik gegr.1903

Peter Pawlitschko %  08 21/66 62 17
 peterpawlitschko@gmx.de
www.leichtathletik-tsv-schwaben.de 
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Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 4/2022: 04.07.2022
Der Eingang von Manuskripten wird nicht bestätigt.
Fragen unter Tel. 08232/90 66 11 an Herrn Mauerhoff.
E-Mail: alfred.mauerhoff@gmx.de

Unterer Talweg 48 · 86179 Augsburg · Tel. 0821–808 99–50 · www.tierhold.com
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Turnen gegr.1847

Florian Schreiber %  01 71/4 47 39 94 

Erfolgreiche Turnerinnen am Einzel-
wettkampf des Turngau Augsburg
Am Samstag den 19.März fand zum Auftakt in die Saison der 
Einzelwettkampf weiblich, in der Sporthalle Stadtbergen statt.
Vom TSV 1847 Schwaben Augsburg nahmen zehn Turnerinnen 
teil. Für fast alle Starterinnen, war es der Widereinstieg in die 
Wettkämpfe die coronabedingt in den letzten beiden Jahren aus-
gefallen waren.

einen Sturz hinnehmen, die restlichen drei Geräte verliefen aber 
nahezu fehlerfrei so, dass sie schlussendlich mit der Silberme-
daille geehrt wurde.

Die Mädchen der Trainerinnnen Olga Peil und Svenja Seitz prä-
sentierten sich hervorragend, was schlussendlich auch in den 
guten Platzierungen zu sehen ist. Als besonderes Highlight des 
Wettkampfes trat Romy Hild in Erscheinung, die in der höchsten 
Wettkampfklasse, den Kür nach internationaler Vorschrift an den 
Start ging. Die 15-jährige Schwabenturnerin glänzte besonders 
am Gerät Boden, wo die Zuschauer zu der flotten Bodenmusik 
mit klatschten.
Auch die jüngeren Turnerinnen der Leistungsklassen 2 und 3 
konnten überzeugen und gewannen ihre Wettkampfstufe wie Po-
lina Gorelov und Kirara Glatz.
In der Altersklasse der 8-jährigen turnten Mathilda Feistner und 
Carolina Schreiber. Die jüngsten Schwabenturnerinnen zeigten 
ihre Pflichtübungen nach dem olympischen Nachwuchspro-
gramm. Für beide galt dieser Wettkampf bereits als erste Vorbe-
reitung auf die bayr. Meisterschaft.
Trainerin Olga Peil resümierte schlussendlich „Insgesamt war es 
ein guter Anfang in das Wettkampfjahr 2022“.
Hier die Ergebnisse im Detail:
Kür: Romy Hild 1. Platz, Jana Martin 2. Platz
AK8: Mathilda Feistner 2. Platz, Carolina Schreiber 4. Platz
LK2 2006 – 2009: Swara Gudekar 4. Platz
LK2 2010 – 2013: Polina Gorelov 1. Platz
LK3 2010 – 2013: Kiara Glatz 1. Platz, Thora Berger 2. Platz
P-Übungen: Alisa Zaruk 7. Platz Melina Usikov 15. Platz

Podestplätze an der schwäbischen 
Meisterschaft
Am ersten Aprilsonntag (03.04.22) trafen sich die weiblichen Turne- 
rinnen zur schwäbischen Meisterschaft in Illertissen. Gleich sechs 
Athletinnen schicke der TSV Schwaben Augsburg an den Start.
In der höchsten Wettkampfklasse der Kür nach Code de Pointage 
startete Romy Hild. Die Schülerin musste zwar am Gerät Sprung 

In der Leistungsklasse 3 traten Thora Berger und Kiara Glatz 
an, allerdings aufgrund des unterschiedlichen Alters in verschie-
denen Wettkampfklassen. Thora zeigte einen tollen Wettkampf, 
lediglich ein kleiner Fehler am Boden verhinderte den Sieg. Ihre 
Mannschaftskollegin Kiara musste gleich zum Start am Zitter-
gerät Schwebebalken einen Sturz verkraften, der weitere Wett-
kampfverlauf war aber glänzend so, dass sie ganz oben auf dem 
Podest stand.

Eine Leistungklasse darüber in 
den LK 2 zeigte Polina Gorelov ihr 
können. Die 10-jähige konnte ihr 
Übungsprogramm gut abrufen und 
sich ganz knapp den Sieg sichern. 
Eine Altersstufe darüber erreichte 
Sara Gudekar, in der teilnehmer-
stärksten Wettkampf, den fünften 
Platz.
Die „Kücken“ des Tages bildeten 
die Turnerinnen der olympischen 
AK-Wettkampfklassen. Bei den 
8-jährigen ging Carolina Schreiber 
an den Start. Da sie erst Ende des 
Jahres acht wird, war sie die jüngs-
te Teilnehmerin dieser AK-Klasse. 
Am Startgerät Stufenbarren hatte 
sie noch mit ein paar Schwierig-

Kiara und Thora

Swara, Polina, Romy
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keiten zu kämpfen, steigerte sich im Laufe es Wettkampfes und 
errang schließlich den 7.Platz.
Hier die Ergebnisse im Detail:
Kür: Romy Hild 2. Platz
LK3 2012 – 2013: Thora 2. Platz
LK3 2010 – 2011: Kiara 1. Platz
LK2 2010 – 2013: Polina 1. Platz
LK2 2007 – 2009: Swara 5. Platz
AK8:Carolina 7. Platz

Einzelwettkampf männlich im Turngau 
Augsburg
Der erste von zwei Einzelwettkämpfen im männlich Bereich des 
Turngau Augsburg ging am 20.März in Stadtbergen über die Bühne.
Insgesamt 11 Turner, in sieben verschiedenen Wettkampfklas-
sen, schickte Trainer Florian Schreiber an den Start. Im Gegen-
zug zu den Mädchen, haben die Turner zwei Wettkämpfe, die in 
der Addition das Gesamtergebnis bilden.

Für die meisten der Turner war es nach fast zwei Jahren der ers-
te Wettkampf und man merkte vereinsübergreifend, dass noch 
ein bißchen „Sand im Getriebe“ ist. Nichts desto trotz gaben die 
Schwabenturner ihr bestes und brachten sich in gute Ausgangs-
lagen für den 2.Wettkampf der am 07. Mai stattfinden wird.
Hier die Ergebnisse im Detail:
LK1 2005 – 2006: Vincenz Hampp 2. Platz
LK1 2007 – 2008: Adrian Schwabe 2. Platz
P 2005 – 2006: Denis Kopp 1. Platz
P 2011: Jonas Kassnel 4. Platz, Emil Jakob 5. Platz, Madox Ren-
ner 6. Platz
P 2013: Martin Zaruk 10. Platz
P 2014: Toni Martin 4. Platz, Luis Philippi 5. Platz, Jannis Schlei-
fer 8. Platz
Kür Junioren: Bastian Viehmann 1. Platz
Florian Schreiber

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de
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Unterstützen Sie Ihren 
TSV 1847 Schwaben Augsburg

Hier 
könnte Ihre 

Werbung stehen

http://www.muellerwerkstaette.de
http://www.feinkost-kahn.de
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Wintersport gegr.1924

Roland Schneider %  08 21/81 31 10
 Handy  01 72/8 21 00 56

Terminplan 2022
18.06.2022 Wasserskifahren am Friedberger Baggersee 
26.06.2022 Familienradtour westliche Wälder 
08.08.2022 Radtour zum Ammersee 
07.09.2022 Besuch Herbstplärrer 
08.10.2022 Arbeitsaktion auf der Hütte 
09.10.2022 Bergtour mit Hüttenfest
16.10.2022 Stadtführung mit Günther Frühmesser
 Textilindustrie Augsburg
11.11.2022 Jahreshauptversammlung mit Herbsttreffen
12./13.11.2022 Schafkopfwochenende auf der Hütte 
09 -12.12.2022 St. Anton Skifahrt  
17.12.2022 Weihnachtswanderung mit Weihnachtsfeier 
2023 4 Tage Dolomitenskifahrt St. Vigil Ende Januar 

Bericht der Vorstandschaft

Saisonabschluss im April 2022: Die Ski- 
schwaben in Saalbach-Hinterglemm
Endlich wieder Abschlussfahrt! Nach zwei Jahren Pause war es 
im April wieder so weit und die Skischwaben ließen gemeinsam 
die Skisaison 2021/22 ausklingen. Insgesamt 24 Schwaben wa-
ren unterwegs Richtung Saalbach-Hinterglemm, um dort ihre 
letzten Skitage zu genießen. 

Wie gewohnt startete die Rei-
se Freitagnachmittag an der 
Müllerwerkstatt, wo bereits 
der Schwabenbus zur Abfahrt 
bereitstand. Auch unsere Ski-
schwaben aus Würzburg sam-
melten wir auf dem Weg nach 
Österreich ein. Nach ungefähr 
drei Stunden Fahrt erreichten 
wir in Kolonne – allen voraus 
Konstls roter VW-Bus, dicht ge-
folgt vom Schwaben- und dem 
Müllerwerkstätte-Bus – unsere 
Unterkunft in Saalbach-Hinter-
glemm. Beim gemeinsamen 
Abendessen in der Pension 
und dem ein oder anderen Bier 
und Glas Wein verbrachten wir 
einen geselligen ersten Abend.

Am nächsten Morgen ging es pünktlich um neun Uhr auf die Pis-
te. Bei dichtem Nebel im oberen Abschnitt des Skigebietes taste-
ten wir uns die Pisten hinunter – immer Roland hinterher. Mit dem 
Einkehrschwung vor Augen hangelten wir uns von der Hochalm-
bahn bis zum Kleinen Asitz und kehrten in der Alten Schmiede 

ein – danke an Wolfgang, der uns stets mit dem Pistenplan in der 
Hand durch das riesige Skigebiet führte. Nachmittags rauschten 
wir über die 12er-Kogelbahn wieder zurück zum Auto. 
Angekommen in der Unterkunft ging es für die erholungsbedürf-
tigen Skifahrer unter uns in die Sauna und anschließend für alle 
in den Xandl Stadl zum Abendessen. Dort saßen wir bei Bier, 
Wein und Aperol zusammen und machten uns einen gemütlichen 
Abend.
„Happy Birthday Roland!“ hieß es am nächsten Morgen und er 
wurde mit frischem Neuschnee und einem geilen Skitag be-
schenkt. Über die Nacht hatte es geschneit also stand Powdern 
auf dem Plan. Trotz des bedeckten Himmels spitzelte die Sonne 
das ein oder andere Mal hervor und wir hatten wir einen schönen 
letzten Skitag, der mit einem leckeren Mittagessen auf der Ross-
waldhütte sein Ende nahm. 
Vielen Dank Stephan für die Organisation – hoffentlich nächstes 
Jahr wieder!

Abräumaktion Schwaben Hütte 2022
Acht fleißige Helfer und eine Nachwuchs-Helferin machten sich 
an einem Samstag Ende April von Königsbrunn aus auf den Weg 
zum Mittag, um die Schwaben-Hütte wieder fit für den Sommer-
betrieb zu machen. 
Im Allgäu angekommen, zeigte sich das Wetter von seiner besten 
Seite für eine Abräumaktion: nass, kalt und neblig. Und so hält 
man sich doch am liebsten drinnen auf – also wurden diesmal 
Skistöcke gegen Besen, Schrubber und Schaufel getauscht und 
es wurde geschleppt, geputzt, abgebaut, gekehrt, geschrubbt, 
gespült, aufgeräumt und gesaugt – und das alles, wie immer bei 
den Ski-Schwaben, bei bester Stimmung. So vergeht die Zeit wie 
im Flug und der Höhepunkt des Tages war auch schnell erreicht: 
die gemeinsame Brotzeit

Bei so viel Motivation und Tatkraft, war die Hütte bereits kurz 
nach dem Mittagessen ruck-zuck wieder sauber und bereit für 
den Einzug des Senns und seiner Familie. 
Vielen Dank an alle freiwilligen Helfer und wir freuen uns schon 
auf die nächste Arbeitsaktion im Herbst!
Vielen Dank an unsere Berichterstatter für die tollen Berichte 
Alexandra Sieber und Daniel Uhlemann 
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Wasserskifahren am Friedberger Bagger-
see mit anschließender Grillparty
am Samstag, 18.06.2022
Ab 11.00 Uhr ist der Skilift am Friedberger Baggersee für uns reser- 
viert. Wagemutige Wasserskineulinge und unsere Profis können 
für 2 Stunden auf allen verfügbaren Hilfsmitteln Runden drehen. 
Anmeldung bei Roland Schneider mobil: 0172 / 8 21 00 56.

Familienradtour mit Ottmar Moser
am Samstag 26.06.2022
Die westlichen Wälder werden an diesem Tag unser Ziel sein um 
die reizvolle Landschaft im Westen von Augsburg zu durchqueren. 
Zu dieser schönen Tour möchte ich Euch alle mit Freunden ein-
laden. 
Abfahren werden wir um 9.30 Uhr in Stadtbergen an der Sport-
anlage (nähe Feuerwehr)
Ich würde mich freuen viele Schwaben begrüßen zu dürfen. 
Anmeldung bei Roland Schneider schneider@muellerwerkstaet-
te.de, mobil: 0172 / 8 21 00 56.

Ausflug zum Ammersee mit Zwischen-
stopp in St. Otilien 
am Montag den 08.08.2022
Pünktlich und standesgemäß um 9.30 Uhr treffen wir uns am 
Kuhseekiosk, zum jährlichen Trip an den Ammersee. Die Rad-
fahrer werden versuchen St. Otilien anzufahren und nach einem 
guten Mittagessen im Emminger Hof oder Klostergasthof weiter 
zum Ammersee radeln. 
Nach Kaffee und Kuchen werden wir mit dem Zug (Fahrradtrans-
port mit dem Auto) den Heimweg antreten. Wir würden uns freuen, 

DEUTSCHE POST ENTGELT BEZAHLT
86179 AUGSBURG 21, ,

Sicher dir deine Zukunft!

Die Hermann Schnierle GmbH hat sich von ihrem ursprünglichen
Kerngeschäft der Autosattlerei zu einem führenden Experten im
Bereich Sitzsysteme von Nutzfahrzeugen entwickelt.

Mit insgesamt 250 Mitarbeitern an 3 verschiedenen Standorten
werden jährlich ca. 50.000 Sitzsysteme produziert und
europaweit vertrieben.

Tel. 0821/29993-0
Fax 0821/471705Hermann Schnierle GmbH Dieselstraße 43 86368 Gersthofen

+49 821 299930
+49 821 471705
info@schnierle.de

: www.schnierle.de
SchnierleSitzsysteme

Ausbildung zum Fahrzeugsattler (m/w/d)
Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d)

Hermann Schnierle GmbH
Dieselstraße 43
86368 Gersthofen

Werde ein Teil unseres Erfolgs!
Bewirb dich jetzt zum 1. September 2022!
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viele Radler zu dieser Traditionstour begrüßen zu können, um 
einen schönen Tag zu verbringen. 
Bei Interesse fährt auch unser Vereinsbus nach St.Otilien. Ein 
Museumsbesuch oder eine Führung des Klosters wären denkbar.
Anmeldungen bitte bei Roland Schneider unter 0821 / 81 31 10 oder 
mobil: 0172 / 8 21 00 56.

E-Mail Adresse
Sehr geehrte Abteilungsmitglieder, um Informationen und Kurz-
mitteilungen schneller und effektiver an unsere Mitglieder weiter-
zuleiten, möchte ich alle Mitglieder bitten, die eine E-Mail-Adresse 
haben, mir diese mitzuteilen.
E-Mail Adresse. schneider@muellerwerkstaette.de

http://www.schnierle.de
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